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Kita in Nedlitz bekommt Geld
für Sanierung vom Landkreis

Der Fuhrpark der Kindertages-
stätte in Nedlitz mit dem hüb-
schen Namen „Gänseblümchen“
ist schnell ausverkauft. Neben
den Fahrrädern sind die Baufahr-
zeuge die beliebtesten fahrbaren
Untersätze der Kitakinder. Die
Mädchen und Jungen drehen da-
mit im Garten der Einrichtung
eine Runde um die andere. So ist
es zumindest an dem sonnigen

Dienstag, als die Kita viel Besuch
erhält. Landrat Uwe Schulze und
Marcel Urban, Vorsitzender des
Jugendhilfeausschusses, haben
sich zu sehr früher Stunde eben-
so wie der Zerbster Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann auf den
Weg nach Nedlitz, im äußersten
Norden unseres Landkreises ge-
macht. Und das nicht ohne Grund.
Denn Landrat Schulze hatte ein

Schriftstück mitgebracht. Nicht
irgendein Stück Papier, sondern
einen Zuwendungsbescheid. Mit
diesem stellt der Landkreis der
Kita 52.300 Euro aus dem eige-
nen Haushalt zur Verfügung. Der
Jugendhilfeausschuss hatte zuvor
die Vergabe der Mittel beschlos-
sen. Und genau die 52.300 Euro
beantragte die Volkssolidarität,
Kinder-, Jugend- und Familien-

werk gGmbH Sachsen-Anhalt, die
der Träger der Kindertagesstätte
„Gänseblümchen“ ist. Annett
Barakowski, Leiterin der Kita,
und Marco Heide, technischer
Mitarbeiter der Volkssolidarität,
erklären den anwesenden Gäs-
ten, wofür das Geld zum Einsatz
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kommen soll. Die Dachhaut des
Gebäudes ist derart beschädigt,
dass Regenwasser eindringt und
die Bausubstanz gefährdet. Um
den Folgeschäden an Gebäude
und Inventar zu begegnen, muss
das Dach neu eingedeckt wer-
den. Die Kosten dafür betragen

26.800 Euro. Außerdem ist der
Terrassenboden im Hofbereich
mit Rillen und Verwerfungen,
verursacht durch dieWurzeln der
Bäume, übersät. Kleine Kinder-
füße können da schnell mal hän-
gen bleiben, was auch schon oft
geschah, sagt die Kita-Leiterin.
Somit ist die grundlegende Erneu-
erung der Pflasterfläche dringend
notwendig. 25.500 Euro werden

dafür gebraucht. Die Arbeiten,
informiert Marco Heide, sollen
so schnell als möglich beginnen
und abgeschlossen werden. Das
ist erklärtes Ziel des Trägers der
Einrichtung.
Landrat Uwe Schulze ist sich si-
cher, dass das Geld hier gut ange-
legt ist, da das Gebäude Schäden
aufweist, die mittelfristig den Ki-
tabetrieb und die Betreuung der

Krippen- und Kindergartenkinder
gefährden könnten: „Damit si-
chern wir die dringend notwendi-
gen 46 Kinderbetreuungsplätze in
Nedlitz“.
In drei Gruppen werden in der Kita
„Gänseblümchen“ 46 Kinder von
sechs Erzieherinnen betreut. Die
Lage der Einrichtung könnte man
idyllisch nennen, liegt die Kita
doch direkt amWaldesrand.

Öffnungszeiten des Landkreises Anhalt-Bitterfeld - ab dem 1. Juli 2018
Verwaltungsstandorte
Sprechzeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kreismedienstelle
Sprechzeiten Standort Köthen (Anhalt)
Montag: 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten Standort Bitterfeld-Wolfen
Montag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 12.30 Uhr – 15.30 Uhr
Dienstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 12.30 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch: 12.30 Uhr – 15.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 12.20 Uhr – 15.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Sprechzeiten Standort Zerbst/Anhalt
Montag – Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 12.30 Uhr – 15.30 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Industrie- und FilmmuseumWolfen
Öffnungszeiten
Montag: geschlossen
Dienstag – Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Francisceumsbibliothek Zerbst/Anhalt
Öffnungszeiten
Montag – Freitag: 9.30 Uhr – 14.30 Uhr

Galerie Am Ratswall Bitterfeld
Öffnungszeiten
Montag und Samstag: geschlossen
Dienstag – Freitag, Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Kreismuseum Bitterfeld
Öffnungszeiten
Montag und Samstag: geschlossen
Dienstag – Freitag, Sonntag: 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Bürgeramt
Sprechzeiten
Montag: 8.30 Uhr – 18.00 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 Uhr – 17.00 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr – 14.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Zulassungsbehörde an den Standorten Köthen (Anhalt) und Bitterfeld-Wolfen
Sprechzeiten
Montag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr; 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Für die Zulassungsbehörde am Standort Zerbst/Anhalt gelten die
Sprechzeiten analog zum Bürgeramt.

Kreisvolkshochschulen
Sprechzeiten
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Musikschulen
Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Haus am See Schlaitz
Öffnungszeiten
Montag – Freitag: nach Vereinbarung
Sonn- und Feiertage: 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
(November – März)
Sonn- und Feiertage: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
(April – Oktober)
1. Sonntag im Monat: 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
(ausgenommen Januar und Oktober)

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.anhalt-bitterfeld.de oder unter der
Telefonnummer 03496 60-0
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Familienfreundliche Arbeits-
bedingungen sind gefragt.Von
Berufstätigen und von den Fir-
men, denn: guteArbeitsbedin-
gungen steigern die Motivation
und fördern dieArbeitsleistun-
gen. Zufriedene Mitarbeiter/
innen sind weniger krank. Fa-
milienfreundlicheMaßnahmen
zeigen Weitsicht und Verant-
wortung und erhöhen das An-
sehen des Unternehmens in der
Öffentlichkeit. Daher sind sie
wichtiger Wettbewerbsfaktor
bei der Gewinnung von Fach-
kräften.
Mit der Auslobung des Titels
„Familienfreundliches Unter-

nehmen im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld“, die zum neun-
ten Mal stattfindet, will der
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
gemeinsam mit der AG „Be-
ruf & Familie“ des Familien-
bündnisses Anhalt-Bitterfeld
gute Beispiele, differenziert
nach Betriebsgrößen, öffent-
lich machen und würdigen.
Den Startschuss für die Titel-
vergabe gab Gleichstellungs-
beauftragteAnja Sachenbacher
im Namen des Landrates Uwe
Schulze, zugleich Schirmherr
der Titelvergabe, anlässlich
der 3. Business Lounge der
Wirtschaftsjunioren Anhalt-

Bitterfeld e.V. am 8. Mai 2018
in Brehna.
Alle Unternehmen und Betrie-
be des Landkreises, die sich
mit guten Ideen und Aktionen
für eineVerbesserung derVer-
einbarkeit von Beruf und Fa-
milie einsetzen, können den
Titel „Familienfreundliches
Unternehmen im Landkreis
Anhalt-Bitterfeld 2018“ er-
ringen.
(öffentlicheVerwaltungen und
Vereine sind von der Titelver-
gabe ausgeschlossen)
Auszufüllen ist ein Fra-
gebogen, der unter www.
a n h a l t - b i t t e r f e l d . d e

zum Download be-
reit steht oder bei anja.
sachenbacher@anhalt -
bitterfeld.de zu beziehen ist.
Einsendeschluss an obige
Mail-adresse oder an Land-
kreis Anhalt-Bitterfeld,
Gleichstellung, Am Flug-
platz 1, 06366 Köthen (An-
halt) ist der 17. August 2018

Achtung: neben den Unter-
nehmen, die sich selbst be-
werben können, freuen wir
uns auf die Vorschläge der
Beschäftigten, die uns „ihr
familienfreundliches Unter-
nehmen“ melden können!

Vereinbarkeit von Beruf und Familie
Titelvergabe „Familienfreundliches Unternehmen im Landkreis Anhalt-Bitterfeld 2018

Wenn es etwas gibt, gewaltiger als das Schicksal,
so ist es der Mensch, der es unerschüttert trägt.

Emanuel Geibel

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter
und Kollegen, Herrn

Wolfgang Laube.

Er war uns viele Jahre ein kompetenter, pflichtbewusster
und zuverlässiger Wegbegleiter, dem stets unsere

Sympathie und Wertschätzung gehörte.

Leider blieben seine Pläne für den Ruhestand unerfüllt.
Zu schwer war sein Leiden.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Vorstand Personalrat

Jobcenter - Kommunale Anstalt des öffentlichen Rechts für
Beschäftigung und Arbeit

des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Bitterfeld-Wolfen, im Mai 2018
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Hinweis in eigener Sache
Die aktuellen öffentlichen
Stellenausschreibungen des
Landkreises Anhalt-Bitterfeld
finden Sie unter

www.anhalt-bitterfeld.de
 Öffentliche Stellenausschreibungen
 mehr ...
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Reiner-Lemoine-Innovationspreis Anhalt-Bitterfeld 2018 -Wettbewerbsauftakt

Der Reiner-Lemoine-Innova-
tionspreis Anhalt-Bitterfeld
geht in die neunte Runde. Bis
zum 29. August 2018 können
Wettbewerbsbeiträge bei der
Entwicklungs- und Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Anhalt-
Bitterfeld mbH eingereicht
werden.

Innovationen sichern das wirt-
schaftliche Vorankommen in
Unternehmen und den Fortschritt
in der Gesellschaft. Sie sind in
den Markt gebrachte Resultate
von Forschungs- und Entwick-
lungsleistungen - also besonde-
ren Anstrengungen von Wirt-
schaftsunternehmen. Mit dem
Reiner-Lemoine-Innovationspreis
Anhalt-Bitterfeld werden Unter-
nehmen für ihr besonderes Enga-
gement, neue Produkte, Verfahren
oder Dienstleistungen zu entwi-
ckeln und als Innovationen zu
vermarkten, ausgezeichnet. Inno-
vative Unternehmen und Gründer
aus dem Landkreis Anhalt-Bitter-
feld sind aufgerufen, sich auch im
Jahr 2018 amWettbewerb um die
erfolgversprechendsten Innovati-
onen im Landkreis Anhalt-Bitter-
feld zu bewerben.
Zahlen und Fakten
• Wettbewerbsstart der neunten
Runde am 29. Mai 2018 beim
vormaligen Preisträger KD
Elektroniksysteme GmbH in
Zerbst/Anhalt

• Bewerbungsende: 29. August
2018

• feierliche Preisverleihung am
14. November 2018 im Anna-
Magdalena-Bach-Saal in Kö-
then (Anhalt)

• Wettbewerb um innovative Pro-
dukte, Verfahren oder Dienst-
leistungen oder besondere Mar-
ketingaktivitäten (z. B. neue
Kooperations- oder Vertriebs-
modelle), die zu marktrelevan-
ten Ergebnissen führten oder
führen werden

• ausgezeichnet werden inno-
vative Unternehmen oder Un-
ternehmensgründerinnen/Un-
ternehmensgründer aus dem
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

• Ausrichter des Wettbewerbes
ist die Entwicklungs- undWirt-
schaftsförderungsgesellschaft
Anhalt-Bitterfeld (EWG), Be-
werbungsformulare sind unter

www.ewg-anhalt-bitterfeld.de
erhältlich

• unabhängige Jury wählt die
Preisträger aus den Bewerbern
aus – unter strenger Beachtung
des Innovationskriteriums

• besondere Beurteilung finden:
➣ Technischer Fortschritt/Ori-

ginalität
➣ Wirtschaftlicher Erfolg
➣ Unternehmerische Leistung
➣ Potenzial zur Schaffung von

Arbeitsplätzen
➣ Nutzen für die Region

• Preisträger erhalten eine Ur-
kunde und das Recht, unter
Nennung des Preisstifters im
Geschäfts- oder sonstigen
Schriftverkehr auf die Aus-
zeichnung hinzuweisen

• Preisstifter und Preise 2018
➣ Preis des Landrates und

der Kreissparkasse Anhalt-
Bitterfeld 5.000 EUR

➣ Preis der Reiner Lemoine
Stiftung 2.000 EUR

➣ Sonderpreis der Chemie-
park Bitterfeld-Wolfen
GmbH 2.000 EUR

➣ Sonderpreis der Mercateo
Services GmbH

1.000 EUR
➣ Sonderpreis der IHK Halle-

Dessau 1.000 EUR
Wettbewerbsbedingungen:
• die Bewerbung kann sich auf
eine Produkt-, Verfahrens- oder
Dienstleistungsinnovation be-
ziehen

• Ergebnis soll eine Produktivi-
tätssteigerung, eine Verbesse-
rung der Marktposition oder
die Senkung von Kosten bzw.
Umweltbelastungen bewirken
sowie zur Schaffung bzw. Si-
cherung von Arbeitsplätzen
oder zu einer Unternehmens-
gründung führen

• auch Unternehmen, die kleinere
Produkt- oder Prozessverbesse-
rungen, neue Kooperationsmo-
delle oder Vertriebsstrategien
entwickelt haben, sind zur Teil-
nahme am Wettbewerb aufge-
rufen

• Branchenbeschränkung exis-
tiert nicht

• eingereichte Wettbewerbspro-
jekte müssen im Landkreis
Anhalt-Bitterfeld umgesetzt
sein oder werden

• Bewerber müssen Sitz oder Un-
ternehmensstandort im Land-

kreis Anhalt-Bitterfeld haben,
bzw. die Gründung muss hier
erfolgen

• Gemeinschaftsprojekte sind
erwünscht; ein Partner muss
mindestens seinen Sitz oder ei-
nen Unternehmensstandort im
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
haben

Rückblick auf dieWettbewerbs-
runde 2016 mit 20 Bewerbern
Preisträger 2016
• KD Elektroniksysteme GmbH
 „Frequenzumrichter mit
innovativer Potentialtrennung
und Messmethode für Ableit-
ströme”

• Maxxcontact – Falk Herrmann
 „Autarke Stromversorgung
für e-bike Verleihstationen“

• FEHA LaserTec GmbH 
„Gütegeschalteter Kurzpuls-
CO

2
Laser mit hoher mittlerer

Leistung (µStorm)“
• Institut für Kunststofftechnolo-
gie u.-recycling e.V. IKTR
„Formaldehydfänger für Span-
platten“

• Folienwerk Wolfen GmbH
„Maßgeschneiderte Polyester-

folien für moderne Bauanwen-
dungen“

• einmaliger Sonderpreis der
Reiner Lemoine Stiftung für
strategische Projektentwick-
lung: GETEC green energyAG
 „Energiepark Zerbst“

Anerkennungsurkunden 2016
• Polifilm Extrusion GmbH
„Universal Laserfolie (uni-
versal laser film) - ULF“

• TCH Top Conference Hotels
GmbH  „OnlineTool zur
Teilnehmerregistrierung“

• MMT GmbH & Co. KG 
„Hypebox Transparent Dis-
play“

• VKK Standardkessel Köthen
GmbH  „Dampferzeuger-
konzept“

Ihre Ansprechpartnerin:
EWGAnhalt-Bitterfeld mbH
Elena Herzel – Geschäftsführerin
Telefon: 03494-638367
Telefax: 03494-638358
E-Mail:
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
Andresenstraße 1a, 06766 Bitter-
feld-Wolfen (OTWolfen)

BEWERBUNGBIS ZUM
29.08.

ANHALT-BITTERFELD 2018

STIFTER
Landkreis Anhalt-Bitterfeld

Reiner Lemoine Stiftung

Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld

Chemiepark
Bitterfeld-Wolfen GmbH

Mercateo Services GmbH

Industrie- und Handelskammer
Halle-Dessau

PARTNER
Hochschule Anhalt

Kreishandwerkerschaft
Anhalt-Bitterfeld,
Anhalt Bernburg-Köthen

Mitteldeutsche Zeitung

RBW Regionalfernsehen

Technologie- und Gründerzentrum
Bitterfeld-Wolfen GmbH

Volksstimme

WWW.EWG-ANHALT-BITTERFELD.DE
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Appetit auf Europa – (k)ein Brüsseler Allerlei

Zehn neue deutsche Staatsbürger begrüßt

Rezeptur:

Man nehme:
• drei Mitglieder des

Europäischen Parlamentes
• interessierte Bürgerinnen

und Bürger
• spannende

Diskussionsthemen,
bringe diese in einer lockeren
Atmosphäre zusammen, würze
mit gutem Wetter und lasse aus-
reichend Zeit für angeregte Ge-
spräche.

Nach dieser Rezeptur trafen sich
am 4. Mai 2018 die Abgeordne-
ten des Europäischen Parlamentes
Martina Michels (DIE LINKE.),
Sven Schulze (CDU) und Arne
Lietz (SPD) mit Bürgerinnen
und Bürger in der Fußgängerzo-
ne Bitterfeld, um über die Zu-
kunft der EU und zur Zukunft
Europas ins Gespräch zu kom-
men und um Erfahrungen und
Sichtweisen über Europa aus-
zutauschen. Bei bestem Wetter
folgten mehr als 50 Bürgerinnen
und Bürger der Einladung der Eu-

ropabeauftragten des Landkreises
Anhalt-Bitterfeld, Bianca Laukat
und nahmen an der Frühstücksta-
fel direkt vor dem Familien- und
Quartierbüro in der Bitterfelder
Burgstraße Platz. Von Fragen zu
Menschenrechten, Urheberrecht,
Fördermöglichkeiten bis hin zu
den bevorstehenden Europawah-
len (das europäisches Wahlrecht
–Alter derWähler) und der Rolle
osteuropäischer Mitgliedstaaten
– die Europaabgeordneten waren

gefragte Gesprächspartner. Was
macht eigentlich ein Abgeordne-
ter den ganzen Tag? Gibt es The-
men, denen sich einAbgeordneter
intensiver widmet? Alles Fragen,
denen sich die Abgeordneten
stellten. Aber auch Zuhören war
gefragt! So berichteten z.B. Ge-
flüchtete über ihr Bild von Euro-
pa. Bei denAbgeordneten des Eu-
ropäischen Parlamentes war diese
Art, ins Gespräch zu kommen,
neu. Frühstück auf der Straße –

das gab es bislang noch nicht.
Und: Nein – es war kein coffee
to go! Es war ein Frühstückstisch
mit europäischen Frühstücks-
spezialitäten, wie französischem
Käse, deutschen Brötchen und
britischem Porridge und selbst-
verständlich Kaffee.
Dass das Europafrühstück bei den
Gästen angekommen ist, konnte
man nicht nur daran erkennen,
dass die Mitorganisatoren von
biworegio e.V. ständig damit
beschäftigt waren, die Tafel zu
verlängern. Immer neue Gäste
setzten sich dazu und kamen mit
den Abgeordneten ins Gespräch.
Selbst der eine oder andere Pas-
sant hielt kurz an, schaute neugie-
rig und hinterfragte die doch un-
gewohnte Frühstückstafel direkt
auf der Straße. Zum Abschluss
konnten alle Gäste testen, wie gut
sie über Europa und die Europä-
ische Union informiert sind. Die
Europaabgeordneten zogen die
Gewinner und überreichten ein
kleines Präsent.
Dieses Europafrühstück machte
Appetit auf mehr Europa!

Europafrühstück mitten auf der Straße in Bitterfeld

Im Mai begrüßte der stellvertre-
tende Landrat Bernhard Böddeker

zehn neue deutsche Staatsbürger
während einer Einbürgerungs-

veranstaltung in der Kreisver-
waltung. Aus seinen Händen

erhielten sie ihre Einbürgerungs-
urkunde. Ursprünglich kamen die
neuen deutschen Staatsbürger aus
den Niederlanden, der Türkei,
Thailand, Brasilien, Tadschikis-
tan, Luxemburg und Vietnam.
Die Einbürgerung, so Böddeker,
sei Ausdruck dafür, dass sich die
neuen deutschen Staatsbürger
mit unserem Land, unserem po-
litischen und gesellschaftlichen
System, mit unseren Wertevor-
stellungen identifizieren. Damit
zeigen sie, dass sie gern in unse-
rem Land leben und Teil unserer
Gesellschaft sein wollen. Er for-
derte sie auf, sich einzubringen,
zu engagieren und die gegebe-
ne Chance in unserem Land zu
nutzen. Gleichzeitig wünschte
er ihnen viel Glück und hieß sie
herzlich willkommen.
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Verdienstorden für Carola Schaar
Carola Schaar aus Muldenstein
hat vor kurzem das Verdienst-
kreuz am Bande der Bundesre-
publik Deutschland verliehen
bekommen. Überreicht hat es
Ministerpräsident Dr. Reiner
Haselhoff in der Magdeburger
Staatskanzlei. Verliehen wurde
der Orden von Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier. In der
Pressemitteilung der Staatskanz-
lei heißt es:
Die 66-jährige Unternehmerin
wird für ihre Verdienste um den
Aufbau der Wirtschaft und der
Wirtschaftsverbände geehrt. Zu-
dem hat sie sich um die Stärkung
der betrieblichen Berufsausbil-
dung verdient gemacht. Carola
Schaar hat ab 1995 nicht nur ein
eigenes Unternehmen erfolgreich

aufgebaut, sie ist seit 2003 als Prä-
sidentin der IHK Halle-Dessau
auch Sachwalterin der Interessen
der gewerblichen Wirtschaft im
südlichen Sachsen-Anhalt. Als
Vorsitzende des Berufsbildungs-
ausschusses des Deutschen Indus-
trie- und Handelskammertages
hat sie sich für gute Rahmenbe-
dingungen in der Berufsbildung
engagiert. „Für Sie zählt nicht
allein der unternehmerische Er-
folg, sondern Sie haben immer
auch das Gemeinwohl im Blick.
Davon zeugt Ihr umfangreiches
ehrenamtliches Engagement. Sie
haben einen wichtigen Beitrag
zur erfolgreichen wirtschaftlichen
Entwicklung in Sachsen-Anhalt
geleistet“, betonte der Minister-
präsident.Foto: Staatskanzlei/Ines Berger

Sie sind bereits selbständig?

Als Projektträger der Richtlinie ego.-Wissen bietet die Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld
mbH Ihnen eine Weiterbildung in Form einer Nachgründungsqualifizierung an. Diese umfasst 200 Unterrichtsstunden. Die
Teilnahme ist aufgrund der Finanzierung aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt für Sie
kostenlos! Für Ihre Teilnahme erhalten Sie eine Aufwandsentschädigung bis zu 100 € pro Unterrichtstag.

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Nachgründungsqualifizierung:

• Ihr Unternehmenssitz befindet sich in Sachsen-Anhalt
• Ihre Selbständigkeit besteht im Haupterwerb
• Ihre Gründung liegt nicht länger als 5 Jahre zurück

Wir qualifizieren Sie in folgenden Themenblöcken:

• Soziale und betriebliche Absicherung, Personalwesen
• Büroorganisation, Auftragsbearbeitung
• Rechnungswesen, Buchführung, Kostenrechnung und Controlling
• Handelsrecht im Geschäftsverkehr,
• Steuerrecht sowie Kaufvertrag, Dienstvertrag, Werkvertrag
• Marketing, Wettbewerb

Der nächste Kurs startet am 13. Juni 2018 und wird in den folgenden Wochen immer mittwochs von 08:00 bis 15:00 Uhr in der
Franzstraße 159, 06842 Dessau-Roßlau bei der UWP Bosse (Wagnerpassage) stattfinden.

Alle weiterenVoraussetzungen und Ihre Fragen rund um das Thema der Selbstständigkeit klären wir gern in einem persönlichen
Gespräch. Hierfür kontaktieren Sie uns bitte:

Ihre Ansprechpartnerin:

Projektleiterin: Claudia Leier
Telefon: (03494) 638366
E-Mail: ego.pilot@ewg-anhalt-bitterfeld.de
Andresenstraße 1a, 06766 Bitterfeld-Wolfen (OTWolfen)

Qualifizierung während der Selbständigkeit



Die Gemeinde Osternienburger Land sucht ab 01.11.2018

eine/n Bauhofleiter/in.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung.

Die Gemeinde Osternienburger Land hat 8820 Einwohner.
Das Gemeindegebiet ist 138 km² groß und umfasst 25 Ortsteile.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
Leitung des Bauhofes der Gemeinde Osternienburger Land mit 12 Mitarbeitern (m/w).

Der Bauhof hat vielfältige Aufgaben in der Instandhaltung, Pflege und Reparatur der öffentlichen
Anlagen und Einrichtungen der Gemeinde.

Ausführliche Informationen zu dieser Stellenausschreibung finden Sie unter

www.osternienburgerland.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen.

Stellenausschreibung

Die Hausbootvermietung See-
blick an der Goitzsche kann ab
sofort acht Hausboote mit vier
Sternen und ein schwimmendes
Haus mit fünf Sternen ihren Gäs-
ten anbieten.

Für Urlaubsgäste wirken Sterne
magisch. Sie ziehen sie förmlich
an. Denn in der schönsten Zeit
des Jahres wollen Gäste wissen,
was sie erwartet und legen daher

immer mehr Wert auf Qualität
und ein stimmiges Preis-Leis-
tungsverhältnis. Daher vergibt
WelterbeRegion Anhalt-Dessau-
Wittenberg e.V. seit 2004 nach
den bundesweit einheitlichen
Standards des Deutschen Touris-
musverbandes e.V. (DTV) Sterne
für die Qualität von Ferienhäu-
sern, Ferienwohnungen und Pri-
vatzimmern. Zurzeit können 77
Unterkünfte unserer Region mit

diesen Sternen werben.
Eigens durch den DTV geschulte
Prüfer vergeben je nach Ausstat-
tung ein bis fünf Sterne für die
Unterkünfte. Dabei wird anhand
eines rund 180 Merkmale umfas-
senden Kriterienkataloges, der
alle drei Jahre mit der Ausrich-
tung an die Gästeerwartungen
überarbeitet wird, bewertet. Die
Vermieter erhalten mit der DTV-
Klassifizierung eine unabhängi-

ge und objektive Bewertung und
können drei Jahre lang mit den
erhaltenen Sternen werben.
Die DTV-Sterne für private Ferie-
nunterkünfte sind im Bewusstsein
der Gäste als verlässliche Orien-
tierungshilfe fürAusstattungsqua-
lität fest verankert.
Weitere Auskünfte: WelterbeRe-
gion Anhalt-Dessau-Wittenberg
e.V., Neustr. 13, 06886 Lutherstadt
Wittenberg, Tel.: 03491-402610

Den Kopf auf Sternen betten
TourismusverbandWelterbeRegion Anhalt-Dessau-Wittenberg zeichnet das

Schwimmende Haus „Seetraum“ an der Goitzsche mit 5 Sternen aus

Das Landesverwaltungsamt führt
zu Fragen des Schwerbehinder-
tenrechts am 20.06.2018 in der
Zeit von 9 bis 12 Uhr in der Röh-
renstraße 33 in Bitterfeld, Raum
100 einenAußensprechtag durch.
Es werden dort Fragen zur Fest-
stellung von Behinderungen und
der Inanspruchnahme von Nach-

teilsausgleich beantwortet. Au-
ßerdem können entsprechende
Anträge gestellt werden.
Schwerbehinderte, derenAuswei-
se abgelaufen sind, müssen einen
neuenAusweis beantragen. Hier-
zu ist neben der Vorlage des alten
Ausweises die Abgabe eines far-
bigen Passbildes notwendig. Die

Neuausstellung des Ausweises
vor Ort ist nicht möglich, da der
neue Schwerbehindertenausweis
nur noch als Identifikationskarte
im Scheckkartenformat ausge-
stellt wird.
Zudem werden beim Sprechtag
Anträge auf Versorgung nach
dem Bundesversorgungsgesetz,

dem Opferentschädigungsge-
setz, dem Soldatenversorgungs-
gesetz, dem Zivildienstgesetz,
dem Infektionsschutzgesetz und
dem Häftlingshilfegesetz so-
wie dem Strafrechtlichen- und
Verwaltungsrechtlichen Rehabi-
litierungsgesetz entgegengenom-
men.

Außensprechtag des Versorgungsamtes

Ideenwettbewerb für Freiwillige Feuerwehren
Das Ministerium für Inneres und
Sport des Landes Sachsen-Anhalt
hat einen Ideenwettbewerb für die
Freiwilligen Feuerwehren des
Landes gestartet.
Ob für die Gewinnung neuer
Mitglieder oder um ehemalige
Mitglieder zurückzuholen, ob
umgesetzte Ideen oder geplante,

eingereicht werden können sämt-
liche Beiträge, die der Mitglieder-
gewinnung für die Freiwilligen
Feuerwehren dienen.
Der Wettbewerb wird in zwei
Kategorien ausgelobt. Zum einen
für die Personalgewinnung im
Nachwuchsbereich (Kinder- und
Jugendwehr), zum anderen für die

unmittelbare Personalgewinnung
im Einsatzdienst.
Unter allen Teilnehmern entschei-
det nach Ablauf der Frist eine
fachkundige Jury über die Ver-
gabe der Preise. Verlost werden
je Kategorie jeweils 3.000 Euro
für den Erstplatzierten, 2.000
Euro für den Zweitplatzierten

und 1.000 Euro für den Drittplat-
zierten.
Die Teilnahmebedingungen findet
man auf der Internetseite www.
vollereinsatz.sachsen-anhalt.de.
Dort wird auch ein Formular be-
reitgestellt.
Einsendeschluss ist der
15. August 2018.
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Goitzsche-Marathon in Bitterfeld am 6. Mai 2018

Die Premiere ist gelungen – undTeam ABI war dabei!

Es war schon überwältigend anzu-
sehen, wie viele Laufbegeisterte
sich an besagtem Sonntagmorgen
auf den Weg gemacht hatten, um
die Goitzsche (zumindest teilwei-
se) zu umrunden. Mehr als 1200
Sportlerinnen und Sportler gaben
bei strahlendem Sonnenschein
ihr Bestes. Erstmals stand auch
eine Firmen-Marathonstaffel-
Wettbewerb auf dem Programm.

Selbstverständlich ging auch das
TeamABI an den Start, war doch
unser Landrat Schirmherr derVer-
anstaltung.
Pünktlich 9.10 Uhr fiel der Start-
schuss. Startläufer Marcel Hafer-
korn kämpfte sich hervorragend
durch die Massen im Starterfeld
und übergab mit einer tollen Lauf-

zeit an Josefine Kral. Die zweite
Staffelstabübergabe klappte auch,
so übernahm Steven Pick das
„Laufkommando“ und spurtete
die 4,2 km entlang der Goitzsche.
Zwischenzeitlich meinte es die
Sonne doch schon etwas zu gut,
was jedoch Simone Viehl nicht
davon abhielt, sich auf die Strecke
zu machen. Angefeuert von den
zahlreichen Gästen an der Stre-
cke und natürlich vom TeamABI
konnte Mathias Kanigowski, als
fünfter Läufer des Teams den Stab
übernehmen, was im Übrigen gar
nicht so einfach war.
Nunmehr schon mit Sonnenbrille,
machte sich Peter Leps auf den
Weg – immer mal nach einem
schattigen Plätzchen unter den
Bäumen suchend. Aber schat-
tenspendende Bäume sucht man
auf der Firmen-Marathonstaffel-
Distanz vergeblich.Vielleicht war
genau das der Ausschlag für eine
super schnelle Laufzeit. Sichtlich
erleichtert übergab er an Lucas
Anacker. Mittlerweise war es
schon fast ein Laufen gegen die
Sonne… Unaufhörlich knallten
die Sonnenstrahlen. Eine Erfri-

schung nach demLaufwar Pflicht!
Der Verpflegungsstand lockte die
LäuferInnen. Uh – Stabübergabe
geglückt -Anja Sachenbacher war
auf demWeg. Den etwas steileren
Weg am Stadthafen hinauf, die

Uferpromenade entlang bis zum
Goitzschewald und dann wieder
zurück. Anja, Anja … so die An-
feuerungsrufe des Team ABI auf
dem letzten Streckenstück vor
der Übergabemarkierung. Bei
der Übergabe des Staffelstabes
an Marco Groebe war noch mehr
Aufmerksamkeit gefordert. Marco

Groebe, tatsächlich der einzige
Rollstuhlfahrer im Starterfeld,
hatte es nicht leichter. Gerade die
Wege im Goitzschewäldchen sind
alles andere als einfach für einen
Rollifahrer.
Jetzt war die Spannung auf dem
Höhepunkt! Schlussläuferin Hen-
riette Scholz sprintete los. Man
glaubte, sie laufe vor der Sonne
weg. Den ersten Läufer vor sich
– überholt, den zweiten Läufer –
eingeholt und überholt...
Ganz hinten am Horizont tauchte
dann auch schon der Umriss unse-
rer Schlussläuferin auf. Damit war
es Zeit für alle anderen TeamABI
Starter sich an der letzten Kurve
der Strecke zu positionieren, um
die letzten Meter gemeinsam ins
Ziel zu sprinten.
Ein tolles Finish!
Überglücklich, von der Sonne
gezeichnet, war das TeamAbi im
Ziel.

Es war ein toller Tag, der den
Teamgeist gefestigt hat. Und es
steht fest, dass dieser Lauf nicht
der letzte Lauf im Trikot des Team
ABI war. Die nächsten Starts sind
schon in der Planung.
Danke an alle oben genannten
LäuferInnen. Es hat Spaß ge-
macht, dabei gewesen zu sein!

Das Servicebüro „Alltagshelfer“
vermittelt ausgebildete ehrenamt-
liche Alltagshelfer, die Menschen
unterstützen, welche aus gesund-
heitlichen oder altersbedingten
Gründen bestimmte Tätigkeiten
nicht mehr bewältigen können, je-
doch so lang wie möglich Zuhause
leben möchten und ihren Lebens-
alltag selbst bestimmen wollen.An

dieser Stelle kommen unsere All-
tagshelfer mit ihren vielfältigen Tä-
tigkeiten zum Einsatz und können
damit auch pflegende Angehörige
entlasten, u.a. durch:
• Begleitung zum Arzt, Behörden
oder Veranstaltungen, Wahrneh-
men von Terminen

• Unterstützung bei Spaziergängen
undAusfahren mit dem Rollstuhl

• Unterstützung beim Einkauf,
Handarbeiten und Alltagsgestal-
tung

• Unterstützung beim Vorlesen,
Basteln und Gesellschaftsspielen

• Zuhören und Gespräche, gemein-
sames Kaffeetrinken

• Motivieren zur geistigen und kör-
perlichen Fitness

• Unterstützung bei Behördengän-

gen undWahrnehmen von Termi-
nen

Das Servicebüro „Alltagshelfer“
steht Ihnen bei derVermittlung und
Beratung sowie Terminvereinba-
rung unter der Tel.: 03494 3689499
hilfreich zur Seite. Oder besuchen
Sie uns imMehrgenerationenhaus,
Straße der Jugend 16, 06766
Bitterfeld-Wolfen

Benötigen Sie Hilfe im Alltag?Wir haben helfende Hände!



Tag der offenen Tür in der AWO-Schuldnerberatung in Köthen am 5. Juni 2018
Im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche der Schuldnerberatung findet in der Schuldnerberatung der Arbeiterwohlfahrt in Köthen
ein Tag der offenen Tür statt.
Viele Menschen, die von Überschuldung betroffen sind, kennen die Schuldnerberatung nicht oder scheuen sich davor, einen Termin
zu vereinbaren. Die AWO-Schuldnerberatung in Köthen leistet beispielsweise Unterstützung bei der Erstellung eines Haushaltsplanes,
zeigt mögliche Wege aus der Schuldensituation auf oder begleitet in die Verbraucherinsolvenz.
Am Dienstag, dem 5. Juni 2018 stehen in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr unsere Berater Petra Fritsche und Jens Kutzler in der Bera-
tungsstelle Dr.-Krause-Str. 58 in Köthen für Fragen zurVerfügung und informieren über das Konzept, denAblauf sowie die Möglichkeiten
in der Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung.

Weiterhin besteht die Möglichkeit, an zwei fachspezifischen Vorträgen teilzunehmen.

Bundesweite Aktionswoche der Schuldnerberatung
„Weg mit den Schulden“

11.00 – 12.00 Uhr Was ist Schuldnerberatung und welche Unterstützung kann
sie leisten?
- Konzept und Durchführung der Schuldnerberatung -

15.00 – 16.00 Uhr Eine Chance für den Neuanfang
- Informationen zumVerbraucherinsolvenzverfahren (Privatin-
solvenz) -

Arbeiterwohlfahrt KV Köthen e.V.
Schuldnerberatung
Dr.-Krause-Str. 58-60 • 06366 Köthen
Tel. 03496 / 55 54 73 • Fax 03496 / 70 09 36
sb@awo-koethen.de

Die Beratungsstelle wird gefördert durch das Land Sachsen-Anhalt und den Landkreis Anhalt-Bitterfeld.

„Fußballweltmeister 2018“ – Vielfalt verbindet

„Ich war dabei! Toleranz ist un-
sere Stärke! Dieser Slogan ziert
die Medaillen der am 3. Mai beim
VfB Gräfenhainichen e.V. land-
kreisübergreifend ausgetragenen
Mini-WM. Das Fußballturnier war
eines der besonderen Art – stand
hier vielmehr der Inklusionsge-
danke im Focus als die sportliche
Höchstleistung.
Die an diesem Turnier teilneh-
menden „Nationen“ Argentini-
en, Brasilien, Portugal, England,
Deutschland und Frankreich setz-
ten sich durch je einen Spieler aus
allen teilnehmenden Mannschaft

zusammen. In dieser Zusammen-
setzung bildeten sich aus bis da-
hin untereinander unbekannten Ju-
gendlichen Teams, die in kürzester
Zeit dafür sorgten, dass jeder mit
seinen jeweiligen Fähigkeiten und
Talenten erfolgreich am Spiel teil-
haben konnte.
An diesem Fußballturnier nahmen
Jugendliche verschiedener Schulen
aus Gräfenhainichen, aus dem Di-
akonieverein e.V. Bitterfeld-Wol-
fen-Gräfenhainichen, aus demAu-
gustinuswerk e.V. der Lutherstadt
Wittenberg und aus dem Projekt
„STABIL Anhalt-Bitterfeld“ (Bil-

dungsträgerABASYSGmbH) teil.
Letztgenanntes Projekt wird vom
Ministerium für Arbeit, Soziales
und Integration des Landes Sach-
sen-Anhalt gefördert und durch
den Europäischen Sozialfonds
(ESF) finanziert.
UmVorurteile abzubauen, wurden
die Spieler in ihren Einrichtungen
auf das Anliegen des Fußballtur-
niers eingestimmt. Diese Vorbe-
reitung fruchtete von der ersten
Minute an. Man spürte den ge-
genseitigen Respekt und die Mo-
tivation der Spieler untereinander.
Einzelne „Fehlleistungen“ wurden

ignoriert und obwohl die Ergebnis-
se zweitrangig waren, entwickelte
sich ein sportlicher Ehrgeiz. Ein
gemeinsames Grillen nach der Sie-
gerehrung rundete diese erfolgrei-
che Veranstaltung ab.
Großes Interesse an dieser Veran-
staltung zeigte der Fußballverband
Sachsen-Anhalt durch den Inklusi-
onsbeauftragten, Herrn Overbeck,
der Kreissportbund Wittenberg
durch Geschäftsführer, Herrn Ar-
nold sowie Präsident, Herrn Loos,
und das Regionale Netzwerkes
Inklusion Anhalt-Bitterfeld durch
deren Sprecher, Herrn Schupan.
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Der Briefmarkensammlerver-
ein Köthen 1877 e. V. hat zum
Jahresende 2017, aus Anlass
seines 140-jährigen Jubiläums,
eine Chronik des organisierten
Vereinslebens dieses Sammler-
vereins seit der Gründung im
Jahre 1877 bis ins Jahr 2017 zu-
sammengestellt. Dankenswerter
Weise konnte die Historikerin
Dr. Giesela Wesselly gewonnen
werden, um aus vorhandenen
Unterlagen des Vereinsarchivs
eine Chronik zu formen.
Durch dasVereinsmitglied Peter
Steinke wurde diese Ausarbei-
tung mit Belegen, Bildern und
Zeitungsausschnitten zu den
entsprechenden Zeitabschnitten
ergänzt. So ist als Ergebnis eine
Chronik mit fast 300 Seiten in
zwei Bänden entstanden. Der

erste Band umfasst den Zeitraum
von 1877 bis 1969. Im zweiten
Teil sind die Ereignisse von 1969
bis 2017 zusammengestellt.
In Anlehnung an die hier für
Köthen ausgegebenen Editionen
zur Geschichte der Stadt wurde
ebenfalls ein quadratisches For-
mat gewählt. Den Druck über-
nahm die Druckerei der Hoch-
schule Anhalt. Im Januar 2018
wurden die beiden Bände beim
Sponsor der Kreissparkasse An-
halt-Bitterfeld der Öffentlichkeit
vorgestellt.
Die Mitglieder des Briefmarken-
sammlerverein Köthen 1877 e.V.
wissen, dass es viele Sammler
und Interessierte gibt, die nicht
in ihremVerein organisiert sind.
Deshalb bieten sie hiermit die
Möglichkeit, diese Chronik zu

erwerben. So können
die beiden Bände bei
dem Vereinsvorsitzen-
den für eine Schutz-
gebühr von 5 Euro pro
Band erworben werden.
Wie es jedoch immer
nach der Fertigstellung
eines solchen umfang-
reichen Projektes ist,
findet man weitere
Fakten und Aspekte,
die man noch hätte dar-
stellen können. Dieses
überlassen die Köthener
Briefmarkensammler einemwei-
teren Teil der Chronik, den ihnen
die Zukunft vielleicht bescheren
wird. Deshalb sind sie immer
an Hinweisen und ihnen unbe-
kannten Daten zu ihrer Vereins-
geschichte interessiert.

Zum Erwerb der Chronik –
Schutzgebühr 5 Euro pro Band
– wenden Sie sich bitte an:
Wolfgang Faber, Katharinenbo-
gen 18, 06366 Köthen,
Telefon: 03496 509362,
E-Mail: schreibe-an@

wolfgang-faber.de

Köthener Briefmarkensammler geben Chronik heraus

In wenigen Mo-
naten startet der
deutsch-bolivi-
anische Schü-
leraustausch des
Vereins Amigos
de la Cultura, für
den noch Gast-
familien gesucht
werden. Dabei ist
der gemeinnützige
Verein auf der Su-
che nach Famili-
en, Ehepaaren und
Alleinerziehenden,
die einem bolivi-
anischen Schüler
imAlter von 15 bis
16 Jahren zwischen
dem 22. Septem-
ber 2018 und dem
2. Januar 2019 ein
„Zuhause auf Zeit“
geben möchten.

Das Leben imAus-
land eröffnet gera-
de Jugendlichen
viele Möglichkei-
ten: so können sie
inmitten des Fami-
lienlebens die deut-
sche Kultur mit all Ihren Facetten
kennenlernen und durch die Teil-
nahme am Schulunterricht ihre
Sprachkenntnisse um ein Viel-
faches verbessern. Nicht zuletzt

bedeutet es für die Schüler, für ein
paar Monate die große weiteWelt
zu entdecken.
Detaillierte Informationen gibt
es bei Franz-Josef Michel,

dem Vorstandsvorsitzenden von
Amigos de la Cultura, unter
0160/98445588 oder per E-Mail
an info@amigos-cultura.de.Auf
der Seitewww.amigos-cultura.de

finden Sie zudem Erfahrungsbe-
richte von ehemaligen Gasteltern
wie auch allgemeine Informati-
onen zum Regelwerk des Aus-
tauschs.

Gastfamilien für junge Südamerikaner gesucht!

Gastschüler – Berlin – East Side Gallery



Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn Uhrzeit Gebühr Ort

Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote Juni/Juli 2018

Gesamtangebot ist tagesaktuell auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in regionaler Presse und Amtsblättern.
Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. ausgewiesener Gebühren (z. B. Koch-, Kreativkurse, Vorträge/Führungen außer Haus).
Änderungen/ Ergänzungen vorbehalten! Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! Stand: 17.05.2018
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Sie erreichen uns: Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18.00 Uhr | Mi. 10.00 - 13.00 Uhr
Standort Bitterfeld Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830
Standort Köthen (Anhalt) Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033
Standort Zerbst/Anhalt Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500
… und jederzeit: service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03493 21913

Standort Bitterfeld-Wolfen

Seniorenakademie: Nietzsche – Der fröhliche Wissenschaftler WB1.00.000 1x 13.06. (Mi.) 14:00 5,00 € Bitterfeld

Private Schlösser der Region – Studienreise mit Matthias Prasse WB1.00.009 1x 11.09. (Di.) 08:30 65,00 € ab Wo & BTF

talentCAMPus: kostenloses Ferienprogramm für 9-16jährige WB1.00.801 1 Woche 02.-06.07. 09:00 frei FKZ Wolfen

Grundlagen der Digitalen Fotografie (Samstagskurs) WB2.10.020 1x ab 8 TN 10:00 32,00 € Bitterfeld

Malspaß für Schulkinder mit ihren Eltern WB2.05.055 5x ab 8 TN 15:30 35,00 € Bitterfeld

Nähmaschinen-Führerschein: Was kann meine Nähmaschine alles? WB2.14.009 3x ab 8 TN 19:00 36,00 € Bitterfeld

Hatha Yoga am Mittwochabend WB3.01.458 12x ab 8 TN 17:00 78,00 € Wolfen

Sanftes Yoga am Mittwochvormittag WB3.01.452 12x ab 8 TN 10:00 78,00 € Bitterfeld

Capoeira - Angola = tänzerischer Kampfsport WB3.02.701 10x ab 8 TN 18:00 84,00 € Bitterfeld

Deutsch als Fremdsprache A1 WB4.04.117 10x ab 8 TN 18:00 50,00 € Bitterfeld

Englisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.06.210 5x ab 8 TN 17:30 36,00 € Bitterfeld

Französisch Grundkurs A1 (1. Semester) WB4.08.053 10x ab 8 TN 15:00 60,00 € Bitterfeld

Spanisch Grundkurs für Anfänger ohne Vorkenntnisse WB4.22.056 10x ab 8 TN 16:45 60,00 € Bitterfeld

Endlich das Smartphone im Griff haben! – Kurs für Android-Geräte WB5.01.957 2x 05.06. (Di.) 13:00 18,00 € Bitterfeld

ComputerClub Bitterfeld: monatlicher Austausch für PC-Nutzer WB5.01.080 1x 12.06. (Di.) 09:30 8,50 € Bitterfeld

Endlich das Tablet im Griff haben! – Kurs für Android-Geräte WB5.01.952 2x ab 6 TN 13:00 18,00 € Wolfen

Bildbearbeitung von Digitalfotos WB5.01.615 4x ab 6 TN 18:00 36,00 € Bitterfeld

Computerkurs für Anfänger WB5.01.003 5x ab 6 TN 13:30 45,00 € Wolfen

Standort Köthen (Anhalt)

Englisch A2 Auffrischung Intensivkurs-Woche zum Ferienstart (Mo.-Fr.) WK4.06.202 5x 02.07. (Mo.) 18:00 60,00 € Köthen

Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.06.005 10x ab 8 TN 18:00 60,00 € Köthen

Französisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.08.005 10x ab 8 TN 18:00 60,00 € Köthen

Spanisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.22.005 10x ab 8 TN 18:00 60,00 € Köthen

CCK: monatliche Computersprechstunde mit Tipps und Tricks WK5.01.106 1x 08.06. (Fr.) 17:30 8,50 € Köthen

Standort Zerbst/Anhalt

Mein erstes Fotobuch! WZ5.01.700 5x 06.06. (Mi.) 09:00 41,30 € Zerbst

Qigong in der K&K-Kirche Strinum WZ3.01.31 6x 06.06. (Mi.) 18:00 36,00 € Zerbst

Yoga – Sommerkurs WZ3.01.415 6x 19.07. (Do.) 18:00 36,00 € Zerbst

Deutsch lernen im Integrationskurs (alle Module A1-B1) WZ7.01.300 140x 04.06. (Mo.) 08:30 Förderung
mgl.

Zerbst

Orientierungskurs – Vorbereitungskurs zur Prüfung: Leben in Deutschland WZ7.01.207 20x 25.06. (Mo.) 08:30 Förderung
mgl.

Zerbst

Computerstarter am Vormittag – Einstieg für die reiferen Jahrgänge WZ5.01.001 6x 07.06. (Do.) 08:30 66,00 € Zerbst

1. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 11
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+++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++

Kunst Leben Chemie

125 Jahre Chemieregion

Ausstellung aus dem KunstBesitz des Landes Sachsen-Anhalt

und dem Chemiepark Bitterfeld-Wolfen

Eröffnung: Mittwoch, 9. Mai 2018, 19 Uhr

Festwoche vom 4. Juni - 10. Juni 2018

Mit freundlicher Unterstützung

des Landes Sachsen-Anhalt

und dem Chemiepark Bitterfeld-Wolfen

Galerie am Ratswall

Ratswall 22, Bitterfeld-Wolfen

Telefon 03493 22672

Dienstag - Freitag 10 - 16 Uhr

Sonntag 10 - 16 Uhr

Einrichtung des Landkreises

Anhalt-Bitterfeld

Ausstellung: 10. Mai - 8. Juli 2018

Abb. Wolfgang Mattheuer, Am Fenster, Öl auf Karton

Ausstellung: bis 8. Juli 2018

Tag der offenen Tür

Sa, 2.6. von 10-12 Uhr

Musikschule BTF

Ratswall 22

Tag der offenen Tür
Sa., 2.6., von 10-12 Uhr
Musikschule Bitterfeld

Ratswall 22



Wir hier. Leben und Arbeiten in der Chemieregion Bitterfeld-Wolfen
7. Juni bis 31. Oktober 2018 – Eine Ausstellung anlässlich des Jubiläums

„125 Jahre Chemieregion Bitterfeld-Wolfen“
Die 125-jährige Geschichte der
Chemieregion Bitterfeld-Wolfen
ist eine Geschichte von Men-
schen und ihren Lebens- und
Arbeitsgeschichten. Das Indus-
trie- und Filmmuseum Wolfen
zeigt anlässlich dieses großen
Jubiläums vom 7. Juni bis 31.
Oktober 2018 eineAusstellung,
in der nicht Jahreszahlen und
Produktionsziffern den Ton be-
stimmen. Vielmehr erzählen 19
Menschen, die hier in der Che-
mie gearbeitet haben, Geschich-
ten aus ihrem Leben. Es geht um
Ausbildung und verschiedene
Berufszweige, um Probleme und
Träume, um Kurioses, um Ge-
schichte, Gegenwart und um den
Blick in die Zukunft. Diese 19
kurzweiligen Geschichten wer-
den mit Ausstellungsobjekten
und einem kleinen Bericht dar-
gestellt. Unterstützt wurde diese

Ausstellung durch die Chemie-
region Bitterfeld-Wolfen. Hinter
den Aktivitäten zum Jubiläum
steht ein starker Verbund von
Unternehmensvertretern des
Chemieparks, unterstützt durch
die Stadt Bitterfeld-Wolfen so-

wie den Landkreis, durch Freun-
de, Partner und Einrichtungen in
der gesamten Region.
Im Rahmen der Feierlichkeiten
zum 125-jährigen Jubiläum der
Chemieregion Bitterfeld-Wolfen
lädt das Industrie- und Filmmu-

seum Wolfen gemeinsam mit
den Partnern der Chemieregi-
on, darunter zahlreiche Unter-
nehmen im Chemiepark, am
Samstag und Sonntag, 09. und
10.06.2018, zum Familientag
ein.
In der autobiografischen Aus-
stellung „Wir hier. Leben und
Arbeiten in der Chemieregi-
on Bitterfeld-Wolfen“ können
kleine und große Besucher mehr
über die wechselvolle 125-jähri-
ge Geschichte der Region erfah-
ren. Mit persönlichen Exponaten
von Zeitzeugen und dokumen-
tierten Geschichten zeigt die
Ausstellung anschaulich, was
die Menschen damals beweg-
te, wovon sie träumten, wie sie
am Chemiestandort lebten und
arbeiteten. Ein Unterhaltungs-
programm für Jung und Alt be-
gleitet die Ausstellung

Hauptverwaltung der IG Farben 1925, heute Sitz der Chemiepark
Bitterfeld-Wolfen GmbH

Woche des offenen Unterrichts an der
Musikschule „Johann Friedrich Fasch“

Zerbst: 11.-15. Juni 2018
Zur Woche des offenen Un-
terrichts lädt die Musikschu-
le „Johann Friedrich Fasch“
Zerbst in ihr Gebäude in der
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5
ein.
Von Montag, 11. Juni, bis
Freitag, 15. Juni, können sich
Interessierte jedenAlters über
dieAngebote der Musikschu-
le informieren und im Unter-
richt in zahlreichen Fächern
bei verschiedenen Lehrern
hospitieren.
Täglich um 17.30 Uhr gibt es
öffentliche Schülervorspiele.
Darüber hinaus stehen Lehr-
kräfte und Schulleitung für
Ihre Fragen zur Verfügung.
Einen detaillierten Zeitplan
der überwiegend nachmit-
tags liegenden Unterrichts-
und Probenzeiten finden Sie
kurzfristig unter www.
musikschule-zerbst.de. Sie
können auch das Büro der
Musikschule telefonisch kon-

taktieren: 03923-611690.
Zum Abschluss dieser Infor-
mationswoche lädt die Mu-
sikschule dann am Sonntag,
17. Juni, ab 14:30 Uhr zum
traditionellen Open-Air-Mu-
sikschulfest.
An der staatlich anerkannten
Musikschule „J. F. Fasch“
erhalten Kinder, Jugendliche
und Erwachsene Unterricht in
zahlreichen Fächern, wie z.B.
Gesang, Violine, Flöte, Kla-
rinette, Saxophon, Trompete,
Posaune, Harfe, Akkordeon,
Klavier, Keybord, Orgel, Gi-
tarre, Ukulele, E-Gitarre, E-
Bass oder Schlagzeug bei qua-
lifizierten Lehrkräften, welche
teilweise extra ausMagdeburg,
Leipzig oder Berlin anreisen.
Ergänzt wird die Ausbildung
durch Musiktheorie/Gehör-
bildung, Kurse über Veran-
staltungstechnik, zahlreiche
Ensemble und musikalische
Früherziehung.

1. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 13

HIGHLIGHT`S am 12. und 13. Juni 2018 in der Galerie am Ratswall

Auf Grund der hohen Nachfrage werden Dagmar Gelbke und Wolfgang Flieder zwei
Veranstaltungen in der Galerie am Ratswall präsentieren.

In ihrer Hommage an die legendäre ostdeutsche Entertainerin erinnern die
Kabarettisten Dagmar Gelbke und Wolfgang Flieder vielseitig, authentisch und mit
heutigem Humor an die bekanntesten Lieder und Sketche der 1991 verstorbenen
Künstlerin, die von Angela Gentzmer und Arndt Bause geschrieben worden waren.

Genannt seien hier nur die Gerichtsszene „mit dem Hammer“, ihre Figuren der
Putzfrau Traudl Schulze, der Sportlehrerin Ilse Gürtelschnalle und Hits wie „Wo ist
mein Geld bloss geblieben“, „Dicke“ oder „100 x Berlin“.
Freuen Sie sich auf einen vergnüglichen Abend in perfekter Mischung aus
Kleinkunst und Show.

Veranstaltungsort: Galerie am Ratswall, Ratswall 22 in Bitterfeld
Veranstaltungsdatum: Dienstag, 12. Juni 2018 um 19 Uhr

Mittwoch, 13. Juni 2018 um 19 Uhr
Vorverkauf: Telefon: 03493 / 22672
Eintrittspreis: 12,50 €

HigHligHts am 12. und 13. Juni 2018
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Soziale Einrichtungen
der Filmfabrik Wolfen

Im Bestand des
Industrie- und
F i lmmu s e um
Wolfen befindet
sich ein Fotoar-
chiv mit ca.
40000 Fotogra-
fien. Ein großer
Teil des Fotoar-
chivs ist inhalt-
lich dokumen-
tiert, jedoch gibt
es immer noch
viele Aufnahmen,
die Fragen offen
lassen: Welche Personen sind auf
dem Foto abgebildet?Welches Ge-
bäude ist zu sehen? Zu welchem
Anlass oder in welchem Jahr wurde
das Foto aufgenommen?

AmMittwoch, den 20. Juni 2018
findet um 14 Uhr ein Treffen zum
Thema: „Soziale Einrichtungen
der Filmfabrik Wolfen“ statt.
Gezeigt werden Fotografien von
den betrieblichen Kindereinrich-

tungen, den Fe-
rienheimen, dem
Krankenhaus und
anderen sozialen
Bereichen. Auch
zu dieser The-
matik sucht das
Museum wieder
Interessierte und
ehemalige Mitar-
beiter der Filmfa-
brik Wolfen, die
mit ihrem Wis-
sen weiterhelfen
können.

Einige Fotografien der vergange-
nen Bilderschauen sind mit den
Hinweisen der Interessierten im
Internet veröffentlicht. Den Link
finden Sie auf der Website des In-
dustrie- und Filmmuseums unter
www.ifm-wolfen.de.

Industrie- und FilmmuseumWolfen
Bunsenstr. 4
06766 Bitterfeld-Wolfen
Tel.: 03494 - 63 64 46

Werkskindergarten der Filmfa-
brik Wolfen, 1985, Archiv IFM

Wir entdecken eine alte Fototechnik neu:

Gegenstände darauf. Dann beobachten wir, wie aus
Licht und Schatten tiefblaue Bilder entstehen.

Für eine bessere Planung bitten wir um Voranmeldung unter 03494/63 6446 oder
info@ifm-wolfen.de.

Das Museums-Team freut sich auf DEIN Kommen!

Wann: Mittwoch, den 11.7., 18.7. und 25.7.2018
Dauer: jeweils 10 bis ca. 12 Uhr
Wer: Kinder von 6 bis 10 Jahre
Eintritt: Kinder 2,50 Euro / Erwachsene 5,00 Euro
Material: 2,00 Euro pro Teilnehmendem
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Sommerferienprogramm

im Industrie- und Filmmuseum Wolfen

Die Cyanotypie
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Veranstaltungszentrum Schloss Köthen und darüber hinaus

KartenverKauf:
Köthen Information im Schloss Köthen
Dienstag bis Sonntag: 10:00 - 17:00 uhr
telefon 03496 - 70 09 92 60

Veranstaltungskasse im Halleschen Turm telefon 03496 - 40 57 75
Montag & freitag: 10:00 - 14:00 uhr
Dienstag & Donnerstag: 10:00 - 13:00 uhr und 14:00 - 17:00 uhr
Mittwoch: geschlossen

Karten sind auch im Internet unter www.bachstadt-koethen.de zu erwerben.

Freitag, 01.06.2018, 20 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Skerryvore – live im Konzert
Folk und Rock direkt aus Schottland
vvK: 19 euro, aK: 22 euro

Sonntag, 10.06.2018, 16 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Sommerkonzert der Blasmusik“
mit dem Stadtblasorchester Köthen
Einlass: 14:30 Uhr – Kaffeetisch
vvK: 11 euro, tK: 14 euro

Sonntag, 17.06.2018, 15.30 uhr, J.-Sebastian-Bach-Saal
„Sommerkonzert der Musikschule Köthen“

Mittwoch, 20.06.2018, 9 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Zuckertütenfest für alle Schulanfänger
Überraschungsprogramm, Kinderdisko u.v.a.m.
Kartenbestellungen über veranstaltungskasse
tel.: 03496 405775
Kinder: 7 euro, erwachsene: 7 euro, erzieher: frei

Samstag, 07.07.2018, 22 uhr, Äußerer Schlosshof
Sommerkino Open-Air im Schloss mit dem Filmklassiker
„Grease“
ticketpreis: 5 euro

Samstag, 04.08.2018, 21 uhr, Äußerer Schlosshof
Sommerkino Open-Air im Schloss mit dem Filmklassiker
„Sister Act“
ticketpreis: 5 euro

27. Köthener Bachfesttage
26.08. – 02.09.2018
www.bachfesttage.de

Juni 2018 Juli 2018

August 2018

Städtisches Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
Veranstaltungen August - September 2018

Tickets an der Theaterkasse zu folgenden Öffnungszeiten:
Di. und Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr • Mi. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Fr. 10.00 - 12.00 Uhr • Montag geschlossen! www.kulturhaus-bitterfeld-wolfen.de

Freitag, 24.08.2018, 20:00 Uhr, Vorplatz
Open-Air-Konzert der Big Band Wolfen e.V.
Eintritt: frei

Sonntag, 09.09.2018, 15:00 – 18:00 Uhr, Saal 063
„Kaffee im Takt“
Tanz für Jung und Alt mit „Kirschi“.
Eintritt: 7,00 € und im Vorverkauf: 5,00 €

Samstag, 15.09.2018, 21:00 Uhr, Wandelhalle
„Wolfen tanzt“
Ü30-Party mit den DJ’s Stephen und Mike.
Die besten Hits der 80er, 90er und Charts.
VORVERKAUF AB 21.08.2018!
Eintritt: 9,00 € im Vorverkauf und 11,00 € an der
Abendkasse

Sonntag, 16.09.2018, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Das tapfere Schneiderlein“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm,
für Kinder ab 4 Jahre und Erwachsene,
dargeboten vom Theater WiWo.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene

Freitag, 28.09.2018, 19:30 Uhr, Großer Saal
Dr. Mark Benecke – „Body Farm“
Knoxville - Der ungewöhnlichste Friedhof der Welt liegt
in Knoxville, Tennessee. Der Kölner Kriminal-Biologe
Mark Benecke hält in dieser weltweit einmaligen
Forschungseinrichtung einmal im Jahr einen Kurs ab –
für die Agenten des FBI.
NUR NOCH RESTKARTEN!
Eintritt: 24,20 € Änderungen vorbehalten!

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD
Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen.
Allgemeine Hotline: 11 60 06

Weißer Ring, Außenstelle Anhalt-Bitterfeld: 0151 / 55 16 47 48
Weißer Ring, Außenstelle Köthen: 0151 / 55 16 47 76

1. Juni 2018 ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– Anhalt-Bitterfeld –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 15
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85 Jahre
Feuerwehr Rösa

Samstag, 2.Juni 2018
10:00 Uhr Großer Umzug der Feuerwehr

- mit vielen Gästen -
11:30 Uhr Erbsensuppe aus der Gulaschkanone
14:30 Uhr Kaffee und Kuchen
15:30 Uhr Auftritt der KITA Rösa
16:30 Uhr Vorführungen der

Kinder- und Jugendfeuerwehr
23:00 Uhr Riesenfeuerwerk!

ab 19:00 Uhr
Tanz mit der Partyband:

Gut Wehr und lich Willkommen!

KARTENBESTELLUNGEN UNTER
03494 3661-400 (Eintritt: 10,- €)

FREITAG, 08.06.18, 19:00 UHR
CAMPUS HÖRSAAL des Rathauses Wolfen
Anschließend Saisonabschluss im San Lorenzo

„TWELVE MOONS - LIEDER
VON DER SEHNSUCHT“
Duo Karasol (Silvio Schneider, git.,
Karolina Trybala voc.)

FrauennotruF
rund um die uhr erreichbar

Beratung und unterstützung für Frauen
im Landkreis anhalt-Bitterfeld

(03494)
31054

(03496)
3094821
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Konzert mit demMännerchor
Aken in der Kirche Scheuder

Die Kirchgemeinde Scheuder
lädt zu einem Konzert mit dem
Männerchor Aken ein, der am
Sonntag, dem 3. Juni 2018, in
der Kirche Scheuder zu Gast ist.
Das Konzert beginnt um 16.30
Uhr.
Die Gründungsstunde des Cho-
res schlug am 29. Mai 1905 als
sich 18 sangesfreudige Herren
zum Männerchor Aken 1905
e.V. zusammenfanden. Für den
Chor ist es erfreulich, dass er
mittlerweile auf über 40 Mit-
glieder angewachsen ist. Diese
werden von Dorothee Dietz,
einer studierten Chorleiterin,
geleitet.
Eine Vielzahl öffentlicher Auf-
tritte hatte der Chor im Laufe
der Zeit. Beispielhaft seien
hier Konzerte in Dresden,
Prag, München und Staß-
furt genannt. Unvergessen
wird für den Chor die Mit-
wirkung bei der Aufführung
der Wagner-Oper „Die Meis-

tersänger von Nürnberg“
im Anhaltischen Theater
Dessau bleiben und natürlich
das gemeinsame Konzert mit
Kathy Kelly in der Akener Ma-
rienkirche.
Der Männerchor Aken nimmt
wiederum in diesem Jahr am
Landeschorfest des Chorver-
bandes Sachsen-Anhalt in
Wernigerode teil. Die Lieder,
die er für diesen Wettbewerb
einstudiert hat, wird der Chor
auch zum Konzert in Scheuder
darbieten.
Die Besucher können sich also
auf einen stimmgewaltigen
Nachmittag freuen.

Der Eintritt zum Konzert
ist kostenfrei.

Spenden für weitere
Maßnahmen

(u. a. zur Elektrifizierung
der Läuteanlage)
sind gern gesehen.

Start ist 13 Uhr vom Parkplatz
des Lidl Discounters in Eilen-
burg Ost mit Naturparkführe-
rin Birgit Rabe. Die Exkursion
geht „ins Blaue“ hinein, die
Gruppe ist dabei auf der Su-
che nach Wildtieren, schöner
Landschaft, guten Ausblicken
eventuell etwas Geschichte
und wird, je nach Witterung,
zwischen 20 und 30 Kilometer
zurücklegen. Getränke und ggf.
ein Imbiss sind selbst mitzu-
bringen. Anmeldungen unter
Tel. 03423/758370 bei Birgit
Rabe.
Am 3. und 10. Juni geht es mit
Heidemönch Roland Gempe
auf eine geführte Wanderung

durch den Zadlitzbruch. Um
10 Uhr startet er mit Teilneh-
mern zueinerunterhaltsamen,
kurzweiligen Exkursion in das
einzigartigeMoorgebiet. Dabei
werden die Geheimnisse des
Moores gelüftet. Diese fami-
lienfreundliche, dreistündige
Wanderung führt über knapp
5 Kilometer. Bitte anrufen und
anmelden unter Telefonnum-
mer unter 0172/9668745.

Alle weiteren Termine und
Naturparkangebote finden
Sie aktuell auch im Internet

unter
www.naturpark-

duebener-heide.com.

Frühlingstouren durch
den Naturpark
Dübener Heide

Köthen - Martinskirche

Magdeburg

Mediziner & Malerei

30 Jahre
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1988 - 2018

Mi., Fr., Sa. von 16 bis 18 Uhr

So. von 10 bis 12 Uhr

und nach Vereinbarung, Telefon:

015256268866 oder 03496 213981

Wo? Wasserzentrum Bitterfeld
Berliner Str. 6a, 06749 Bitterfeld

Wann? 07.06.2018, 14.00 Uhr

Gabi Schumann vom Raritäten-Kräuterhof „ Sommerwiese“ in
Schlaitz nimmt die Teilnehmer am 07.06.2018, um 14.00 Uhr
mit auf einen Rundgang der besonderen Art durch das Außen-
gelände des ehemaligen Wasserwerkes. Wildkräuter erobern
immer mehr ihren Platz auf den Speisekarten. Auf der Wiese
oder amWegesrand finden sich viele Pflanzen, die nicht nur den
Speiseplan erweitern, sondern auch heilende Wirkung haben.
Während der Wanderung vermittelt Gabi Schumann kompeten-
tes Wissen um Heilpflanzen sowie ihre Anwendung und führt in
die Geheimnisse der Kräuterkunde ein. Die gefundenen Schätze
werden dann gemeinsam verarbeitet und verspeist. Naturinte-
ressierte sind zu dieser Wanderung der besonderen Art herzlich
eingeladen. Treffpunkt ist das Wasserzentrum Bitterfeld, Berli-
ner Str. 6a.

Anmeldungen erforderlich unter der Telefonnummer:
03493 / 51 27 20.

Unkostenbeitrag: 7,00 €
Öffnungszeiten:

Di-Fr 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sa 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
So 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Kräuterwanderung mit Gabi Schumann
„Sommerapotheke“
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Im Rahmen der Zörbiger Som-
merkonzerte stellt Prof. Gunter
Kennel (Berlin) am Sonntag, dem
03.06.2018 um 17.00 Uhr in der
St. Mauritiuskirche Zörbig Korre-
spondenzen her. Johann Sebas-
tian Bachs (1685-1750) Fantasie
und Fuge c-Moll war Vorbild für
Albert Beckers (1834-1899) Prä-
ludium und Fuge d-Moll; Gunter
Kennel ließ sich zu einer abend-
füllenden Messkomposition,
aus der heute Kyrie eleison und
Agnus Dei erklingen, von Max
Regers (1873-1916) Kyrie elei-
son und Benedictus anregen.
Des Weiteren spielt er Werke
von Felix Mendelssohn Barthol-
dy (1809-1847), August Wilhelm
Bach (1796-1869) und Franz
Wagner (1870-1929).

Der Eintritt ist frei.
Gunter Kennel ist seit 2002 Lan-
deskirchenmusidirektorderEvan-
gelischen Kirche Berlin – Bran-
denburg – schlesische Oberlau-
sitz. Geboren und aufgewachsen
in der Westpfalz studierte er
Evangelische Kirchenmusik und
Evangelische Theologie in Mün-
chen und London. Außerdem

schloss er ein Studium im Kon-
zertfach Orgel bei Franz Lehrn-
dorfer in München mit dem
Meisterklassendiplom ab. Weite-
re Studien und Kurse folgten bei
Nicolas Kynaston, Piet Kee und
Ewald Kooiman (Orgel) sowie
John Eliot Gardiner (Dirigieren).
Darüber hinaus absolvierte er
nach seinem Theologiestudium
eine Ausbildung zum Pfarrer und
promovierte in Theologie mit ei-
ner Arbeit über frühchristliche
Hymnen. Von 1992 bis 2002 war
Gunter Kennel in Berlin-Kreuz-
berg als Kirchenmusiker an der
Passionskirche und der Kirche
Zum Heiligen Kreuz tätig.
Gunter Kennel nimmt als Landes-
kirchenmusikdirektor an der
Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kir-
che in Gottesdiensten und Kon-
zerten einen Orgelauftrag wahr.
Als Konzertorganist und Dirigent
blickt er auf eine lange Konzer-
terfahrung im In- und Ausland
zurück und gastierte in zahlrei-
chen europäischen Ländern so-
wie in Israel, Südafrika und den
USA. Ferner hat Gunter Kennel
bei zahlreichen CD-, Fernseh-

und Rundfunkproduktionen mit-
gewirkt. Für das Label Harp spiel-
te er Aufnahmen auf zahlreichen
Orgeln aus dem Bereich seiner
Landeskirche ein, u.a. auch mit
eigenen Werken.
Als Theologe beschäftigt er sich
intensiv mit den theologischen
Dimensionen von Musik und
lehrt die verschiedenen Aspekte
der Kirchenmusik an der Univer-
sität der Künste Berlin und an
der Theologischen Fakultät der
Humboldt-Universität Berlin, seit
2011 als Honorarprofessor.
Von 2006 bis 2011 war Gunter

Kennel als Präsident der Evange-
lischen Direktorenkonferenz, ei-
nes Zusammenschlusses aller kir-
chenmusikalischen Ausbildungs-
stätten und der Landeskirchen-
musikdirektoren, für die Koordi-
nation der kirchenmusikalischen
Strukturen und Ausbildung im
Bereich der Evangelischen Kir-
che in Deutschland verantwort-
lich. Zur Zeit ist er Vorsitzender
der Ständigen Konferenz für Kir-
chenmusik, dem kirchenmusika-
lischen Beratungsgremium des
Rates der Evangelischen Kirche
in Deutschland.

Zörbiger Sommerkonzert

TANZ DICH FIT & FREI
Neuer Sport-/Tanzkurs im Frauenzentrum

Sie möchten sich gerne sportlich betätigen und haben Spaß am Tan-
zen? Dann haben wir genau das Richtige für Sie: Ab 12. Juni 2018,
um 16:15 Uhr beginnt unser neuer Kurs „Tanz Dich fit & frei“ mit
der Tanz- und Bewegungspädagogin Sonja Mehlert im Frauenzen-
trum Wolfen, Fritz-Weineck-Straße 4. Der Kurs findet wöchentlich
am Dienstagnachmittag statt und dauert eine Stunde.
Durch das Tanzen findet man einen verstärkten Zugang zu den eige-
nen Fähigkeiten und baut diese aus. Die Körperwahrnehmung wird
gesteigert und somit die persönliche Befindlichkeit verbessert. Tan-
zen kann zur Prävention und zur Steigerung der eigenen Lebensqua-
lität dienen. Einfach den Alltagsstress vergessen, denn wer seine
Bedürfnisse wahrnimmt, steigert sein Wohlbefinden. Durch geziel-
te Bewegungs- und Gestaltungsübungen beim Tanzen werden die
einzelnen Körperregionen, Muskelgruppen und Gelenke trainiert
und angeregt. Verspannungen und Blockaden, unterschiedlicher
Art und Ursprungs können bewusst wahrgenommen und losgelas-
sen werden. Durch Tanzen fühlst Du Dich entspannt und glücklich!
Mitzubringen sind lockere Sportbekleidung, leichte Turnschuhe und
etwas zu trinken.
Der Kostenbeitrag beträgt 4 Euro pro Person.

Anmeldungen unter 03494-21005 oder
frauenzentrumwolfen@t-online.de sind erwünscht.

FrauenzentrumWolfen
OT Wolfen, Fritz-Weineck-Str. 4, 06766 Bitterfeld-Wolfen

Telefon: 034 94 - 21 005
E-Mail: frauenzentrumwolfen@t-online.de

Facebook: http://facebook.com/frauenzentrum.wolfen

Änderungen vorbehalten!
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HistoriscHes Kinderfest
mit dem kleinen Volksfest der deutschen sprache und dem Kinder- und Jugendtheatertag 2018
Freitag, 8. Juni 2018 • Freigelände und Marstall des Köthener Schlosses

Am Freitag, dem 8. Juni 2018, lädt die Kulturinitiative Köthen 17_23 unter dem Dach der Neuen Fruchtbringenden Gesellschaft zu einem Historischen Kinder- und Theaterfest ein. Ab 8.30 Uhr beginnt
das Treiben auf der Wiese vor dem Veranstaltungszentrum Schloss Köthen, an dem sich Kindertagesstätten, Schulen, die Hochschule Anhalt, Vereine und weitere Aktive beteiligen. Neben einem bunten
Bühnenprogramm mit Theater- und Musikaufführungen und Mitmachtänzen gibt es an Aktionsständen vieles zu entdecken: Eine historische Schreibwerkstatt, Sprachspiele, Sprechwerkstätten, eine

historische Druckerei und eine Experimentierstation, eine Schminkwerkstatt, historisches Spielzeug und Bogenschießen laden zum Mitmachen ein.
Auf der Bühne zeigen Schüler der Evangelischen Grundschule Köthen einen „Märchen-Mix“, Studienkollegiaten des Landestudienkollegs der Hochschule Anhalt werden eigene Texte und Lieder vortragen
und mit dem Schlosschor der Musikschule Johann-Sebastian-Bach Köthen Lieder und Schlager zum Besten geben, Schüler der 3. und 4. Klassen der Grundschule Alfred Wirth Osternienburg präsentieren
ein Theaterstück in englischer Sprache und die Theatergruppe des Ludwigsgymnasiums Köthen bringt das Stück „Der eingebildete Kranke“ zur Aufführung. Zwischen den Theaterdarbietungen lässt das

Gitarrenensemble Reigenlieder und Renaissance-Musik erklingen. Während des Festes wird in der Hofstube Leopold für das leibliche Wohl gesorgt.
Um Anmeldung für Gruppen wird gebeten an: i.schmiegel@gmx.de.

Das Historische Kinder- und Theaterfest wird im Fonds Neue Länder der Kulturstiftung des Bundes gefördert.
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: 8.30 Uhr Begrüßung − Eröffnung (Uta Seewald-Heeg) Moderation: Ines Wilk-Ekim

9.15 Uhr „Märchenmix“ – Theatergruppe der Evangelischen Grundschule Köthen (Ltg. Katrin Anheyer)

9.45 Uhr theaterstück in englischer sprache – Grundschule Alfred Wirth Osternienburg, Schüler der 3. und 4. Klasse (Ltg. Frau Donath)

10.15 Uhr „Sprache ist Musik in meinen Ohren“
Musikalische und sprachliche Darbietungen von Studienkollegiaten des Landestudienkollegs der Hochschule Anhalt (Ltg. Juri Quirin)

Lieder, schlager … – Schlosschor der Musikschule Johann-Sebastian-Bach Köthen (Ltg. Ingeborg Nielebock)

11.15 Uhr Mitmachtänze – Tanzstudio Step-by-Step (Ltg. Antje Streiber-Schon)

12.00 Uhr Reigenlieder und Renaissance-Musik – Gitarrenensemble der Musikschule Johann-Sebastian-Bach Köthen (Ltg. Marina Bärwald)

12.30 Uhr „Der eingebildete Kranke“ – Theatergruppe des Ludwigsgymnasiums Köthen (Ltg. Frau Oestreich)

13.30 Uhr Einladung zum großen Trommelwirbel (geplant)

14.00 Uhr ende
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Nächste Erscheinungstermine: 15.06.2018 und
29.06.2018

Redaktionsschlusstermine: 01.06.2018 und
15.06.2018

12. KÖTHENER SPRACHTAG der Neuen Fruchtbringenden Gesellscha�
8. Juni 2018 – „Historisches Kinder- und Theaterfest“

8.30 bis 14.00 Uhr
Äußerer Schloßhof und Marstall des Köthener Schlosses

8.30 Uhr - Sprachspiele undMitmachak�onen für alle Altersstufen
14.00 Uhr Schreibwerksta� „Deutsche Schri�“ mit dem Bund für

deutsche Schri� und Sprache
Sprechwerksta�mit Lienhard Hinz,
Neue Fruchtbringende Gesellscha�, Berlin
Bühnenprogrammmit Theaterdarbietungen und Musik

15.00 Uhr „50 Jahre Schulausgangsschri�“

Führung durch die Ausstellung der Neuen
Fruchtbringenden Gesellscha� in der
Stadtbibliothek Köthen, Marktplatz 1.

*) „Inwendige Schri�lesung“; das alte Lutherdeutsch pflegen und
fördern; siehe www.InwendigeSchri�lesung.de.

9. Juni 2018 – „Sprachkri�k und Sprachpflege damals und heute“
Maria-Barbara-Bach-Saal, Veranstaltungszentrum Schloß Köthen

10.00 Uhr ERÖFFNUNG – Begrüßung
durch die Vorsitzende der
Neuen Fruchtbringenden
Gesellscha�,
Prof. Dr. Uta Seewald-Heeg.

10.15 Uhr „Der gute Ton auf dem
Narrenschiff“
Dr. Christoph Fackelmann, Wien

11.00 Uhr „Friedrich Gabriel Resewitz –
Sprachwahrer und Sprach-
förderer im 18. Jahrhundert“
Gunhild Lohan, Bi�erfeld

11.45 Uhr „Luther lernen.
Rezita�on aus der ursprüngli-
chen Lutherbibel und
Bericht“*)
Pfarrer Johann Hillermann,
Berlin

12.30 -
Mittagspause13.30 Uhr

13.30 Uhr „Produk�v kra� Gramma�k“
PD Dr. Patrick Brandt,
IDS Mannheim

14.15 Uhr „Schri�spracherwerb mit der
Schulausgangsschri�“
Katrin Eisfeld, Nordhausen

15.00 Uhr Abschluss
15.30 Uhr -
17.00 Uhr Führung durch die Erlebniswelt

Deutsche Sprache;
Treffpunkt: Schloßhof, Eingang
zu den Museen

18.00 Uhr Möglichkeit zur Teilnahme am
Abendessen im Brauhaus
(Altdeutscher Hof),
Lachsfang 1, Köthen

Nur noch wenige Tage und
dann fällt der Startschuss für
den Bambini-Lauf des 13. Kö-
thener Citylaufs. Dank der
Unterstützung zahlreicher
Sponsoren kann die Abteilung
Leichtathle�k/Breitensport des
CFC Germania 03 e.V. das mi�-
lerweile zur Tradi�on geworde-
nen Laufevent in der Köthener
Innenstadt auch 2018 fortset-
zen.
Erstmals wird durch die Organi-
satoren um 14.15 Uhr für Wal-
ker ein „TesteDich!“ angeboten.
Hierzu sind acht Runden (2,16
km) um den Marktplatz zu ab-
solvieren. Dieser We�bewerb
ist ohne Altersbegrenzung und

ohne Wertung. 14.45 Uhr wird
durch eine Trainerin der „Alten
Fabrik“ die gemeinsame Erwär-
mung für die Bambinis vor der
Tribüne sta�inden. Nach der
Eröffnung der Veranstaltung
durch den Oberbürgermeister
Bernd Hauschild und dem Prä-
sidenten des CFC Germania 03
e.V. Ronald Maaß werden die
We�kämpfe gemäß Ausschrei-
bung gestartet. Wir freuen uns
auf die Teilnahme der vielen
Kinder und Jugendlichen, die
ihre Krä�e über unterschiedli-
che Distanzen messen werden
sowie über die Teilnehmer am
5 km- und 10 km-Pokallauf. Hö-
hepunkt dieses Laufevents wird

der abschließende Firmenlauf
sein. Es werden wieder zahl-
reiche Mannscha�en erwartet,
die um die Pokale und Plätze
kämpfen werden. Wir freuen
uns auch auf die interna�onale
Beteiligung des Landesstudien-
kollegs der Hochschule Anhalt.
Sie halten uns schon seit Jahren
die Treue und tragen das Lau-
ferlebnis in die Welt hinaus.
Die gesamte Ausschreibung ist
unter www.cfclaufundbreiten-
sport.de einzusehen und es be-
steht dort auch die Möglichkeit
der elektronische Anmeldung
für die Einzelwe�bewerbe und
den Teamwe�bewerb.
Parallel zum Citylauf wird wie-

der durch den MC Köthen,
in Zusammenarbeit mit der
Evangelischen Kirchengemein-
de St. Jakob, der „2. St. Jakob
Treppenlauf“ ausgerichtet.
Dieser Lauf ist wieder Teil des
„Deutschen Towerrunning Cup
2018“. Hierbei geht es darum,
wer am schnellsten in seiner
Altersklasse den Aufs�eg absol-
viert. Bei der Erstausgabe 2017
trugen sich über 100 Teilneh-
mer in die Starterliste ein. Die
Besten in der jeweiligen Alters-
klasse sind auf einer Tafel in 43
m Höhe verewigt.
Info und Kontakt: st.jakob.
treppenlauf@gmail.com

13. Köthener Citylauf am Freitag, dem 8. Juni 2018
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„Tag des offenen Alpakahofes“ am 9. Juni 2018
Auf dem Alpacahof „Zwei Eichen“ in Zernitz bei Zerbst ist die

diesjährige Schursaison beendet. Die Alpakas haben ihr dichtes
Wollkleid abgegeben und fühlen sich so bei sommerlichen

Temperaturen sehr wohl.
Die Alpakawolle steht nun für die Weiterverarbeitung in die

verschiedensten Alpakawollprodukte zur Verfügung.
Um Einblicke in die landwirtschaftlichen Abläufe der Alpakahaltung

und Wollproduktion zu geben, öffnet der Alpakahof

am Samstag, 9. Juni 2018,
in der Zeit von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr seine Tore.

Es wird Führungen zu den Alpakaweiden mit Erläuterungen
zur Alpakahaltung geben, Interessantes über die Verarbeitung der

Wolle zu erfahren sein und auch das Färben von Wolle
wird demonstriert werden.

Selbstverständlich wird der Hofladen mit Produkten aus der
Alpakawolle geöffnet sein.

Mit Kaffee und Kuchen aus dem hofeigenem Holzbackofen wird
für das leibliche Wohl gesorgt.

Besucher sind herzlich willkommen.

Alpacahof „Zwei Eichen“
Grüne Str. 9 • 39264 Zerbst / OT Zernitz

www.Alpacahof-Zweieichen.de

Die Alpakas Rufus und Rico vor und nach der Schur.
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ALTKLEIDERSAMMLUNG
des DRK – Ortsverein Bi�erfeld e.V.
Am 09.06.2018 ist es wieder soweit, der DRK – Ortsverein

Bi�erfeld e.V. sammelt wieder Altkleider.

Gesammelt wird in den Orten:

Bitterfeld, Holzweißig, Greppin, Zscherndorf,
Sandersdorf, Friedersdorf, Mühlbeck,

Muldenstein, Brehna, Roitzsch.
Die Sammlung findet auch bei schlechtem We�er sta�.

Es werden gesammelt:
Tragbare Kleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte, Schuhe

(bi�e nur paarweise gebündelt)
Heimtex�lien aller Art und Federbe�en.

Jedoch keine Matratzen, Abfälle,
Konfek�onsschnitzel und kein Spielzeug!

Wir bi�en Sie, die Kleiderspende we�erfest
zu verpacken. Dazu können Sie

auch Müllsäcke verwenden.

Die Sachen sollten unbedingt bis 8.00 Uhr
gut sichtbar am Straßenrand /

auf dem Gehweg abgelegt werden.

Für Ihre Kleiderspende möchten wir uns schon jetzt
bedanken und hoffen auf einen großen Zuspruch dieser Ak�on.

Diese Sammlung dient dazu, die vielfäl�gen Aufgaben des
Deutschen Roten Kreuzes zu erfüllen,

wie z.B. die Kinder- und Jugendarbeit sowie soziale Betreuung.

Für Rückfragen stehen wir gern unter
Telefon 03493 / 26 027

Montag – Freitag 14.00 – 18.00 Uhr zur Verfügung.

Herzlichen Dank – DRK Ortsverein Bitterfeld e.V.

Konfek� onsschnitzel und kein Spielzeug!
Wir bi� en Sie, die Kleiderspende we� erfest

15. Muldensteiner
Familien- und Vereinsfest

Samstag, den 09.06.2018
auf dem Sportplatz

Muldenstein

Einladung zum Hermann-Wäschke-Abend
in Großpaschleben, Begegnungsstätte, Ludwig-Wald-Straße

am Sonnabend, den 9. Juni 2018, 18 Uhr

Es werden Paschlewwer Jeschichten und andere Mundarten
vorgetragen.

Dazu wird herzlich eingeladen.

Paschlewwer Vier Jahreszeiten e.V. Großpaschleben
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Heimatverein Holzweißig e.V.

Kinder- und Vereinsfest 2018

Veranstaltungsort: Sitz des Heimatvereins Holzweißig e.V.
06808 Bitterfeld-Wolfen, OT Holzweißig
Clara-Zetkin-Straße 39
Festzelt

Veranstaltungszeit: 09.06.2018, 14.30 – 23.00 Uhr

Nachmittagsprogramm: Auftritt Kindergarten Bergmännchen
Auftritt Grundschule Holzweißig
Festansprachen
Clownprogramm Zauberlehrstunde auf Hogwarts
Katja Wiesigkstrauch
Action auf dem Spielplatz (Sackhüpfen, Eierlauf uvm.)
Water Walking Balls
Piratenhüpfburg
Ponykutschfahrten
Ballonmodellieren
Bobycarrennen
Straßenmalen, Kinderschminken
Glücksrad für Groß und Klein
DJ

Abendprogramm: Capriccio
Feuerwerk

Für das leibliche Wohl sorgen der Heimatverein Holzweißig e.V. (Kaffee und Kuchenbasar)
und M&M Promotion.

Anlässlich seines 10-jährigen Bestehens (17.04.2008) lädt der Heimatverein Holzweißig e.V.
Groß und Klein, Alt und Jung zum Kinder- und Vereinsfest in die Clara-Zetkin-Straße nach
Holzweißig ein. Es sind zahlreiche Attraktionen vorm Heimatverein und auf dem Spielplatz
in der Siedlung Süd geplant.

Freitag, 15. Juni 2018
19.30 Uhr
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www.voigt-pflanzen.de
Raguhner Straße 14a, 06779 Raguhn-Jeßnitz
Das volle Programm: VOIGT

Pflanzenhof

FESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFESTFEST
Rosen
&Garten

16.&17.Juni
Sa 9-17 Uhr, So 11-17 Uhr

Die Königin der Blumen lädt
an ihren Hofstaat! Genießen
Sie zwei wunderschöne, ele-
gante Tage rund um die Rose
und erleben Sie als Höhepunkt
am Sonntag um 16 Uhr einen
musikalischen Rosenstrauß:
Ausschnitte aus Oper, Operette
und Musical, vorgetragen von
Studenten der Hochschule für
Musik und Theater-Leipzig.

Montag 14:00 - 16:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häusli-
cher Gewalt und Stalking im Frauenzentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat 16:00-17:30 Uhr Treffen der
Selbsthilfegruppe für körperlich, seelisch und sexuell misshandel-
te Frauen im Frauenzentrum
Dienstag 15.30 - 17.30 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häusli-
cher Gewalt und Stalking im Sozialkau�ausWolfen-Nord, Straße
der Republik, nur mit telefonischer Voranmeldung
Mi�woch 16:00 - 18:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häus-
licher Gewalt und Stalking im Frauenzentrum;
Freitag 9:00 - 11:00 Uhr Beratung für Frauen in Fällen häuslicher
Gewalt und Stalking im Amtsgericht Bi�erfeld, Lindenstraße 9,
Zimmer 211.

Die nächste kostenlose Rechtsberatung für Frauen in Not findet
am 04.06.2018 in der Zeit von 14.00 – 16.00 Uhr in der Bera-
tungsstelle im Frauenzentrum Fritz-Weineck-Straße 4 in Wol-
fen-Nord sta�. Weitere Informa�onen sind unter 03494/31054
erhältlich.
Diese Maßnahme wird gefördert durch das Ministerium für Jus�z
und Gleichstellung des Landes Sachsen-Anhalt, den Landkreis
Anhalt-Bi�erfeld und die Stadt Bi�erfeld-Wolfen.
Frauennotrufnummer in Fällen häuslicher Gewalt und Stalking
03494/31054, 24 Stunden – 7 Tage die Woche erreichbar!

Veranstaltungen des Vereins
„Frauen helfen Frauen“

im FrauenzentrumWolfen Fritz-Weineck-Straße 4

in Priorau
am 16./17. Juni 2018

Es lädt Sie recht herzlich ein der Heimatverein Priorau
Samstag, den 16.Juni: -18:00 Uhr Eröffnung mit

musikalischer Unterhaltung

DISCO mit " DJ Jensen"
 mit Spielen und Einlagen

Sonntag, den 17.Juni: -ab 10:00 Uhr Frühschoppen mit musikalischer
Umrahmung und Speckkuchen
-ab 11:00 Uhr Preiskegeln, Preisschießen, Bogenschießen
-ab 11:00 Uhr Erbsensuppe aus der Gulaschkanone
-11:30Uhr Programm des Kindergartens Schierau
-ab 12:00 Uhr Kinderreiten
-ab 13:00 Uhr spielen die Roßlauer Blasmusikanten
-ab 15:00 Uhr Tanzvorführung Wolfener Ballett-Ensemble
-ab 15.30 Uhr Preisverleihung Kegeln, Schießen,
Bogenschießen
-16:00 Uhr Verlosung der Tombolapreise

weiterhin am Sonntag
Eisverkauf durch Eis-Perle Wolfen, Losverkauf, Verkaufsstand Hofladen Glück,
Honigverkauf, Kaffeestube, Fische räuchern, Kinderspiele, Bilderstand Heike Roth,

Hüpfburg, Vorführungen des Angelvereins, Tierschau, Jägerinfostand, Geflügelzüchterstand,
Führung durch das Heimatmuseum, Bilderausstellung in der Kirche, Baumaschinen selbst

bedienen, Schnitzvorführung mit der Kettensäge

an beiden Tagen:
Gastronomie, Essenversorgung durch Gutsfleischerei Greppin

Dorf- und Kinderfest
in Priorau am 16./17. Juni 2018
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Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
Barockkirche Burgkemnitz
16.6.2018, 15 Uhr: Sommerfest im Kirchgarten mit Andacht im Grünen
16.6.2018, 17 Uhr: Konzert mit dem Tabane-Streichquartett mit Flöte und
Oboe (Mitglieder des MDR-Sinfonieorchesters), Eintritt 10 Euro

Marinekameradschaft Köthen
4.6.2018, 17 Uhr: MK-Vorstand, Brauhaus Köthen
7.6.2018, 17 Uhr: MK-Treffen, Brauhaus Köthen
16.-24.6.2018: Kieler Woche
28.6.2018, 15 Uhr: Aufbau Neptunfest, Köthener Badewelt
29.6.2018: ab 10 Uhr: Poseidon XXIV, Köthener Badewelt

Neue Fruchtbringende Gesellschaft, Köthen
9.6.2018: Vorträge zu Themen der deutschen Sprache im Maria-Barbara-
Bach-Saal im Veranstaltungszentrum Schloss Köthen / Hochschule

Ausstellung Mediziner & Malerei
Vom 2.6. bis 29.6.2018 in der Köthener Martinskirche

dienstags, 9.00-12.00 Uhr
„Von Mensch zu Mensch“ – Beratung im Quartier
Wir sind behilflich, das Alltagsleben aktiv zu meistern und bei der Suche nach den richtigen Ansprechpartnern.
Wir nehmen uns für Sie Zeit – und hören Ihnen zu!

16.00-18.00 Uhr
BegegnungsCafé – Verständnis braucht Verstehen
Für Frauen und Männer jeder Nationalität und Religion. Gespräche, interkulturelles Kennenlernen, fremde Welten
verstehen
mittwochs, 15.00 Uhr
„Lesewölfe“ Eure Themen für den gemeinsamen Vorlesespaß
06.06. Mein Lieblingsbuch (mitbringen) Danach basteln wir ein Huhn.
13.06. Mein Freund, der Fußballprofi Danach gestalten wir einen Glücksbringer.

02.06. 10-18 Uhr Besuchen Sie uns an unserem Stand zumVereins- und
Familienfest in der Fuhneaue

05.06 16.00 Uhr Digitaler Stammtisch
Werden Sie fit im Netz. In Kooperation mit demVerbraucher Initiative e.V. informieren
wir am digitalen Stammtisch über Praxisanwendungen in der Onlinewelt. Mittels Web-
Videokonferenz erfahren Sie wieder nützliche Tipps zum Thema. Anmeldung unter:
03494 3689498

11.06. 09.30 Uhr IHK-UnternehmerDIALOG
Thema: Und es geht doch! - Bewältigung der multifunktionalen Überlastung.
Anmeldungen unter: 03493 375721

12.06. 13.00 Uhr Stromspar-Check/Energieberatung
Ein Projekt der Caritas Bitterfeld-Wolfen
Stromsparhelfer beraten und bieten einen kostenlosen Stromspar-Check an.

12.06. 15.00 Uhr Vortrag: „VomWinde verweht – Es gibt keine Schmetterlinge mehr“
Über den Rückgang von Insekten und deren Bedeutung für die Umwelt. Referent:
Wolfgang Praczyk, NABU FG Entomologie.

13.06. 7.30 -12 Uhr „Kinder aktiv im Straßenverkehr“
mit der Kreisverkehrswacht Köthen e.V. Ein Angebot für
Vorschulkinder und Eltern. Radparcours, Malstraße & mehr

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus
Bitterfeld-Wolfen, Straße der Jugend 16, OT Wolfen

Mehr
Generationen
Haus



Jugendfreizeitzentrum Osternienburg
1.6.2018: 18 Uhr Elternversammlung für beide Durchgänge der
Sommerferienmaßnahme
1.6.2018: 19.30 Uhr Disko mit DJ Olli und DJ Dustin
5.-8.6.2018: Back- und Kochstudio: Muffins, Kreativbereich: Blumen aus
Plastiklöffeln basteln, offener Freizeitbereich: Billard-Turnier
11.-16.6.2018: Back- und Kochstudio: Bratkartoffeln mit Sülze, Kreativbereich:
basteln einer Badebombe, offener Freizeitbereich: Just-Dance auf der NintendoWii
Offene Samstage: 2.6., 16.6., 30.6.2018

Kornmuseum Nutha
16.6.2018, 14 Uhr: Heu ist nicht nur Futter, sondern auch prima Bastelmaterial

Kaffeestube auf Gut Mößlitz
jeden Sonntag ab 14 Uhr

Fachgruppe Geologie, Mineralogie u. Bergbaugeschichte Bitterfeld
DieVereins- und Fachgruppenabende sind öffentlich und finden imArbeitsraum
und Ratssaal im Holzweißiger Rathaus von 17-19 Uhr statt.
Die Abendvorträge beginnen jeweils 17.30 Uhr
6.6.2018: 144. Öffentlicher Sammlertreff der Fachgruppe – Vorbereitung der
Standbetreuung zum Bitterfelder Hafenfest

Stadtbibliothek Köthen - Bilderbuchkino
Vorführungen für Kinder von 4 bis 8 Jahren jeden ersten Donnerstag im Monat
ab 17 Uhr in der Lesehöhle, Dauer etwa 30 min, Eintritt frei

Orgelmusik zur Marktzeit in Köthen
in der St. Jakobskirche mit Kreismusikdirektorin MartinaApitz, jeden Dienstag
um 11.30 Uhr

Informationsveranstaltung zum ThemaVorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung und Patientenverfügung

1.6.2018, 18-20 Uhr, AWO-Kreisverband Köthen e.V. / Betreuungsverein, Müh-
lenbreite 48 in Köthen. Um eine telefonische Anmeldung unter 03496-30250
wird gebeten.

Malteser Seniorensport in Köthen
Freitags von 10.30 - 11.30 Uhr, ServiceWohnen, Wallstraße 29, Anmeldungen:
03496 3099250 oder birgit.peine@malteser.org
Weitere ständige Termine:
Malteser Wasserretter-Training jeden Freitag von 19.30 -21.30 Uhr, Badewelt
Köthen; Ausbildung Rettungsschwimmen jeder Freitag von 19.30 – 21.30 Uhr,
Badewelt Köthen; Malteser Kinderschwimmen jeden Samstag von 8 – 10 Uhr,
Badewelt Köthen; Malteser Sanitätsdienst-Aus- undWeiterbildung unserer Ein-
satzkräfte (Sanitäter) einmal im Monat, Termin zu erfragen unter 03496 3099250
oder 0160 95663485 oder birgit.peine@malteser.org

Briefmarkenfreunde Bitterfeld
Treff jeden zweiten Freitag im Monat im Café „Kaffeesatz“ in Mühlbeck-
Friedersdorf, 16 Uhr. Interessenten sind willkommen. Gleichzeitig bieten
die Sammelfreunde an, private Sammlungen – ganz gleich ob Briefmarken,
Ansichtskarten oder Münzen – auf ihren Wert zu schätzen.

DRK Köthen
Ortsverein: ortsverein@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden Montag
18 Uhr, alle geraden Kalenderwochen
Jugendrotkreuz, jugendrotkreuz@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden
Freitag 15.30 Uhr, alle geraden KWs
Wasserwacht: wasserwacht@drk-koethen.de, Ratswall 9, Köthener Bade-
welt, jeden Dienstag 19.30 Uhr
Wasserflöhe: jugendarbeit-wasserwacht@drk-koethen.de, werde Juniorwas-

serretter beim DRK! Melde Dich für mehr Infos bei uns.
Blutspende: info@drk-koethen.de, wir suchen ehrenamtliche Mitstreiter für
die Anmeldung und den Imbiss von unserer Blutspende
Angebote für Senioren:
Seniorentanzgruppe, Turnhalle Ludwigsgymnasium, jeden Freitag 14 Uhr
Seniorenclub, DRK-Geschäftsstelle Köthen, jeden Donnerstag 14 Uhr
Seniorengymnastik Radegast, Freizeitzentrum Radegast, jeden Dienstag
14.30-15.30 Uhr
Weitere Informationen: DRK-Geschäftsstelle, Siebenbrünnenpromenade 5,
Köthen, Telefon: 03496-405050

Trauercafe „Lebensquelle“
Jeden letzten Donnerstag im Monat geöffnet von 16 bis 18 Uhr im Lutzestift,
Springstraße 28 in Köthen. Trauernde haben die Möglichkeit, mit anderen
Menschen ins Gespräch zu kommen.

Beratung für Krebsbetroffene aus Bitterfeld-Wolfen und
Umgebung
13.6.2018, von 9 bis 12 Uhr, AWO Kreisverband Bitterfeld, Friedensstraße 2
Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene undAngehörige rund um das Thema
Krebs sowie sozialrechtliche und psychologische Frage. Terminvereinbarung
erforderlich unter: 0345 4788110.

Blutspendetermine
1.6.2018, 16.30-19.30 Uhr, Steutz, Gemeindehaus, Schulstraße 2
4.6.2018, 16.30-19.30 Uhr, Greppin, John-Schehr-Saal, Schrebergartenstraße
7.6.2018, 10-13 Uhr, Reuden (Fläming), Wiesenhof, Reudener Str. 10
15.6.2018, 16-19.30 Uhr, Raguhn, Sekundarschule, Gartenstraße
18.6.2018, 16-19.30 Uhr, Rösa, Grundschule, Gutshof 4
18.6.2018, 15.30-19.30 Uhr,Wolfen, Sekundarschule I, Fritz-Weineck-Straße
22.6.2018, 16-19.30 Uhr, Jeßnitz, Kirche ROKOKO 62,Vor dem Halleschen Tor

Briefmarkensammelverein Köthen 1877 e.V.
Veranstaltungen jeweils am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 Uhr in
der Köthener Gaststätte „Am Stadion“. Auch für Nichtmitglieder! Am Ende der
Veranstaltung kann getauscht werden.
10.6.2018: Heimatstube Latdorf
24.6.2018: individuelle Fragen, Tausch

Wilde Schätze – Naturführungen mit Alexa Sabarth
Diplombiologin Alexa Sabarth bietet acht unterhaltsame und lehrreiche Na-
turführungen zu den Themen essbare Wildkräuter und heimische Heilpflanzen
sowie Insekten und andere kleineWildtiere an. Kinder sind immer willkommen
und zahlen keine Teilnehmergebühr. Weitere Infos unter www.wildschaetze.de
2.6.2018, 10-11.30 Uhr:Wilde Schätze im Gartenreich, TreffpunktWeinberghaus
Dessau (bei Kühnau)
22.6.2018, 19-20.30 Uhr: Heil- und Zauberpflanzen, Sonnenwende-Abendspa-
ziergang rund um Diebzig, 5€/Person, Treffpunkt Diebzig Dorfplatz
Achtung: Bei Regen fallen die Veranstaltungen aus. Anmeldung unter
034976/30090 oder A.sabarth@gmx.de ratsam, um bei Ausfall benachrichtigt
zu werden.

Änderungen vorbehalten!

Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
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Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
* Beschlussprotokoll der 28. Sitzung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld am 03.05.2018
* Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des Kreistages Anhalt-Bitterfeld
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* Satzung der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld

Bekanntmachungen des Zweckverbandes Goitzsche
* Beschlüsse der Verbandsversammlung vom 14.05.2018
* Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018

Amtsblatt für den
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
12. Jahrgang Freitag, 01.06.2018 Ausgabe 10

Bekanntmachungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

B e s c h l u s s p r o t o k o l l
der 28. Sitzung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld am 03.05.2018

Beschluss-Nr. 215-28/2018
Bewertungsrichtlinie des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zur Erstellung der Eröffnungsbi-
lanz

Beschluss-Nr. 216-28/2018
Eröffnungsbilanz des Landkreises Anhalt-Bitterfeld zum 01.01.2013

Beschluss-Nr. 217-28/2018
Satzung der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld

Beschluss-Nr. 218-28/2018
Wahl eines neuen stimmberechtigten Mitgliedes des Jugendhilfeausschusses

Beschluss-Nr. 219-28/2018
Entsendung von Fraktionsmitgliedern in den Aufsichtsrat der Köthen Kultur und Marketing
GmbH

gez. V. Wolpert
Vorsitzender des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse des Kreistages
Anhalt-Bitterfeld

Sitzung des Vergabeausschusses am 07.05.2018:

Beschluss-Nummer: VGA 35-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung LOS 1: Beförderung von Schülern mit körperli-
cher und/oder geistiger Behinderung aus der Stadt Bitterfeld-Wolfen zu den Förderschulen
in Bitterfeld“

Beschluss-Nummer: VGA 36-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 3: Beförderung von Schülern mit körperli-
cher und/oder geistiger Behinderung aus dem Umland von Bitterfeld-Wolfen zu den För-
derschulen in Bitterfeld und Wolfen“

Beschluss-Nummer: VGA 37-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 4: Beförderung von Schülern mit körperli-
cher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Bitterfeld zu den Förderschulen in
Halle und zur Grundschule in Sandersdorf“

Beschluss-Nummer: VGA 38-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 5: Beförderung von Schülern mit körperli-
cher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Bitterfeld zu den Förderschulen in
Pretzsch, Dessau und Gräfenhainichen“

Beschluss-Nummer: VGA 39-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 6: Beförderung von Schülern mit körper-
licher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Köthen zu den Förderschulen in
Köthen (Anhalt)“

Beschluss-Nummer: VGA 40-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 7: Beförderung von Schülern mit körperli-
cher und/oder geistiger Behinderung aus dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld zu den Förder-
schulen in Bernburg und Belleben“

Beschluss-Nummer: VGA 41-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 8: Beförderung von Schülern mit körper-
licher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Köthen zu den Förderschulen in
Dessau und Halle“

Beschluss-Nummer: VGA 42-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 09: Beförderung von Schülern mit körper-
licher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Bitterfeld zu den Förderschulen
in Köthen (Anhalt)“

Beschluss-Nummer: VGA 43-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 10: Beförderung von Schülern mit körper-
licher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Zerbst zu den Förderschulen in
Zerbst (Anhalt) und Güterglück“

Beschluss-Nummer: VGA 44-2018
Zuschlagserteilung des offenen Verfahrens gemäß VgV
„Behindertengerechte Schülerbeförderung Los 11: Beförderung von Schülern mit körper-
licher und/oder geistiger Behinderung aus dem Bereich Zerbst zu den Förderschulen in
Dessau und Halle“

Beschluss-Nummer: VGA 45-2018
Zuschlagserteilung der öffentlichen Ausschreibung gemäß VOB/A
„Kreisstraße K 2069 Abbruch Geh-/Radwegunterführung, Neubau Straße - Abbruch und
Straßenbauarbeiten“
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Tagung des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Termin: Donnerstag, 14.06.2018, 18.00 Uhr
Ort: Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld

Kreistagssitzungssaal
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden

Mitglieder und der Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung
4. Verpflichtung eines Mitgliedes des Kreistages auf die gewissenhafte

Erfüllung seiner Amtspflichten
5. Einwohnerfragestunde
6. Feststellung der Niederschriften vom 22.03.2018 und 03.05.2018
7. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse, sofern nicht das öffentliche Wohl oder
berechtigte Interessen Einzelner entgegenstehen

8. Bericht des Landrates über wichtige Kreisangelegenheiten,
Eilentscheidungen und Bekanntgabe der von den beschließenden
Ausschüssen gefassten Beschlüsse sowie Informationen der Verwaltung

9. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen
10. Behandlung öffentlicher Vorlagen
10.1. Richtlinie zur Förderung von Partnerschaftsbeziehungen im BV/0705/2018

Rahmen der Partnerschaftsvereinbarung zum Powiat Pszczyna
10.2. Honorarsatzung der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld BV/0720/2018
10.3 Aufhebung der Zielvereinbarung zwischen dem Landkreis BV/0734/2018

Bitterfeld und der Bitterfelder Entsorgungs GmbH vom
9. November 2006

10.4. Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl ehrenamtlicher BV/0740/2018
Richter für das Oberverwaltungsgericht des Landes
Sachsen-Anhalt, Amtsperiode ab 1. Januar 2019

10.5. 1. Änderungssatzung zur Benutzungs- und Gebührensatzung der BV/0756/2018
Kreismusikschulen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld,
Geschäftsbereich im kommunalen Eigenbetrieb „Institut für
Kultur und Weiterbildung Anhalt-Bitterfeld“

10.6. 1. Änderung zur Honorarordnung für freiberufliche Lehrkräfte an BV/0757/2018
den Musikschulen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

10.7. 1. Änderung zur Benutzungs- und Entgeltordnung der BV/0758/2018
„Galerie am Ratswall“, Geschäftsbereich Kultur im kommunalen
Eigenbetrieb „Institut für Kultur und Weiterbildung Anhalt-Bitterfeld“

10.8. Wahl von Vertrauenspersonen für die Schöffenwahlausschüsse BV/0759/2018
bei den Amtsgerichten Bitterfeld-Wolfen, Köthen und Zerbst

10.9. Veränderung bei der Besetzung des Ausschusses Bau, Wirtschaft BV/0760/2018
und Verkehr - Fraktion AfD

10.10. Veränderung bei der Besetzung des Kultur- und Tourismus- BV/0761/2018
ausschusses - Fraktion AfD

10.11. Veränderungen im Verwaltungsrat der Jobcenter - Kommunale BV/0764/2018
Anstalt des öffentlichen Rechts für Beschäftigung und Arbeit
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

10.12. Antrag auf außerplanmäßige Auszahlung K 1250 Ersatzneubau BV/0773/2018
Brücke über die Nuthe Zollmühle

11. Anfragen und Anregungen der Kreistagsmitglieder

Nicht öffentlicher Teil
12. Informationen der Verwaltung
13. Behandlung nicht öffentlicher Vorlagen
13.1. Grundstücksverkauf Zerbst/Anhalt, Jeversche Straße 42 (Villa Musik und Kunst)

BV/0774/2018
14. Anfragen und Anregungen der Kreistagsmitglieder
15. Schließung der Sitzung

gez. V. Wolpert
Vorsitzender des Kreistages Anhalt-Bitterfeld

Termine und Tagungen der Ausschüsse des Kreistages
Anhalt-Bitterfeld

Kultur- und Tourismusausschuss

Termin: Mittwoch, 06.06.2018, 18:00 Uhr
Ort: Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, Kreistagssitzungssaal,

Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden

Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Feststellung der Niederschrift vom 21.03.2018
6. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse, sofern nicht das öffentliche Wohl oder
berechtigte Interessen Einzelner entgegenstehen

7. Informationen der Verwaltung
8. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen
9. Berichterstattung über Förderung ländlicher Raum
10. Berichterstattung über die Zusammenarbeiten zwischen den

Landkreisen Pszczyna und Anhalt-Bitterfeld
11. Behandlung öffentlicher Vorlagen
11.1 1. Änderungssatzung zur Benutzungs- und Gebührensatzung BV/0756/2018

der Kreismusikschulen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld,
Geschäftsbereich im kommunalen Eigenbetrieb „Institut für
Kultur und Weiterbildung Anhalt-Bitterfeld“

11.2 1. Änderung zur Honorarordnung für freiberufliche Lehrkräfte an BV/0757/2018
den Musikschulen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

11.3 1. Änderung zur Benutzungs- und Entgeltordnung der „Galerie am BV/0758/2018
Ratswall“, Geschäftsbereich Kultur im kommunalen Eigenbetrieb
„Institut für Kultur und Weiterbildung Anhalt-Bitterfeld“

11.4 Entscheidung über die Vergabe von Zuwendungen zur Projekt- BV/0765/2018
förderung von Kunst und Kultur für das Jahr 2018

11.5 Entscheidung über nicht förderfähige Anträge zur Projekt- BV/0766/2018
förderung für Kunst und Kultur für das Jahr 2018

11.6 Ablehnung Projektantrag für die 27. Köthener Bachfesttage BV/0775/2018
12. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Nicht öffentlicher Teil
13. Informationen der Verwaltung
14. Behandlung nicht öffentlicher Vorlagen
15. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
16. Schließung der Sitzung

gez. Mormann
Vorsitzender des Kultur- und Tourismusausschusses

Landwirtschafts- und Umweltausschuss

Termin: Donnerstag, 07.06.2018, 18:00 Uhr
Ort: Naturpark - Verein Dübener Heide e.V., OT Tornau,

Krinaer Straße 2, 06772 Gräfenhainichen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Vorstellung eines Projektes des Vereins Dübener Heide im Bereich

Tornau/Schwemsal
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden

Ausschussmitglieder und der Beratungsfähigkeit
4. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung
5. Einwohnerfragestunde
6. Feststellung der Niederschrift vom 26.04.2018
7. Informationen der Verwaltung
7.1 Informationen zur afrikanischen Schweinepest
8. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen
9. Behandlung öffentlicher Vorlagen
9.1 Zustimmung zum Abfallwirtschaftskonzept des BV/0735/2018

Landkreises Anhalt-Bitterfeld
10. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
11. Schließung der Sitzung

gez. Mölle
Vorsitzender des Landwirtschafts- und Umweltausschusses

Unterausschuss Jugendhilfeplanung

Termin: Mittwoch, 13.06.2018, 17:00 Uhr
Ort: Jugendclub 83 e.V., OT Wolfen, Straße der Chemiearbeiter 18,
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06766 Bitterfeld-Wolfen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschussmitglie-

der und der Beratungsfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Feststellung der Niederschrift vom 09. Mai 2018
6. Informationen der Verwaltung
7. Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen
8. Behandlung öffentlicher Vorlagen
9. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
10. Schließung der Sitzung

gez. Vogel
Vorsitzende des Unterausschusses Jugendhilfeplanung

Vergabeausschusses

Termin: Montag, 18.06.2018, 17.00 Uhr
Ort: Landkreisverwaltung Anhalt-Bitterfeld, Beratungsraum VII

Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der anwesenden Ausschussmitglie-

der und der Beschlussfähigkeit
3. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Feststellung der Niederschrift der letzten Sitzung
6. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse,

sofern nicht das öffentliche Wohl oder berechtigte Interessen Einzelner entgegen-
stehen

7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Nichtöffentlicher Teil
9. Informationen der Verwaltung
10. Behandlung nichtöffentlicher Vorlagen
11. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
12. Schließung der Sitzung

gez. Wolkenhaar
Vorsitzender des Vergabeausschusses

Satzung der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld

Auf der Grundlage der §§ 8, 45 Abs. 2 Nr. 1 des Kommunalverfassungsgesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt (Kommunalverfassungsgesetz – KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl.
LSA S. 288) i. V. m. § 4 Abs. 6 des Gesetzes zur Förderung der Erwachsenenbildung im
Land Sachsen-Anhalt vom 25. Mai 1992 (GVBl. LSA S. 379) in der derzeit geltenden Fas-
sung hat der Kreistag des Landkreises Anhalt-Bitterfeld in seiner Sitzung am 03.05.2018
folgende Satzung der Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld beschlossen.

Präambel

Die Erwachsenenbildung ist ein eigenständiger, mit der Schule, der Hochschule und der
Berufsausbildung gleichberechtigter Teil des gesamten Bildungswesens im Land Sach-
sen-Anhalt und steht allen offen.
Die Erwachsenenbildung soll dem Einzelnen helfen, durch die freiwillige Wiederaufnahme
organisierten Lernens, Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten zu erwerben, zu erneuern
oder zu vermehren. Sie soll zudem die Selbstständigkeit des Urteils fördern, zur geistigen
Auseinandersetzung anregen und bei der Bewältigung von Lebensproblemen helfen.
Die Erwachsenenbildung soll den Einzelnen zu einem verantwortlichen Handeln im per-
sönlichen, beruflichen, kulturellen und öffentlichen Leben befähigen.

§ 1
Name und Sitz

(1) Die Kreisvolkshochschule ist eine öffentliche Einrichtung der Erwachsenenbildung im
Landkreis Anhalt-Bitterfeld und führt den Namen „Kreisvolkshochschule Anhalt-Bit-
terfeld“, im Folgenden KVHS Anhalt-Bitterfeld genannt.

(2) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld wird an den drei nachstehend genannten Standorten ge-
führt:

Standort Bitterfeld-Wolfen

OT Bitterfeld
Lindenstraße 12 a
06749 Bitterfeld-Wolfen

Standort Köthen (Anhalt)
Siebenbrünnenpromenade 31
06366 Köthen (Anhalt)

Standort Zerbst/Anhalt
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5
39261 Zerbst/Anhalt

§ 2
Trägerschaft und Rechtsform

(1) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine öffentliche, i. S. d. §§ 51 ff. Abgabenordnung ge-
meinnützige, nicht rechtsfähige Einrichtung der Erwachsenenbildung in Trägerschaft
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

(2) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist als nachgeordnete Einrichtung dem Schulverwaltungs-
amt zugeordnet.

(3) Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld stellt als Träger die erforderlichen Räume, Einrich-
tungsgegenstände, Lehr- und Unterrichtsmittel für die Durchführung der durch die
KVHSAnhalt-Bitterfeld im Rahmen dieser Satzung wahrzunehmendenAufgaben bereit.

(4) Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld gewährt im Rahmen seines Haushaltsplans der KVHS
Anhalt-Bitterfeld jährlich angemessene finanzielle Mittel für die Erfüllung deren sat-
zungsgemäßer Aufgaben.

§ 3
Gemeinnützigkeit

(1) Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld verfolgt mit dem Betrieb der KVHS Anhalt-Bitterfeld
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts
„steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung.

(2) Der Zweck des Betreibens der KVHS Anhalt-Bitterfeld durch den Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld ist die Verwirklichung der Aufgaben gemäß § 4 dieser Satzung.

(3) Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld ist mit dem Betrieb der KVHS Anhalt-Bitterfeld selbst-
los tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Der Landkreis
Anhalt-Bitterfeld erhält keine Mittel aus Mitteln der KVHS Anhalt-Bitterfeld.

(4) Die Mittel der KVHS Anhalt-Bitterfeld dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke ver-
wendet werden.
Der Landkreis Anhalt-Bitterfeld erhält bei der Auflösung oder der Aufhebung der öf-
fentlichen Einrichtung oder bei Wegfall der steuerbegünstigten Zwecke nicht mehr
als den gemeinen Wert der geleisteten Sacheinlagen zurück. Das sonstige Vermögen
der öffentlichen Einrichtung ist für steuerbegünstigte Zwecke zu verwenden.

(5) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Einrichtung fremd sind,
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 4
Aufgaben und Zweck

(1) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld dient dem Zweck der Erwachsenenbildung im Sinne des
Gesetzes zur Förderung der Erwachsenenbildung im Land Sachsen-Anhalt und soll
den Bürgern des Landkreises Anhalt-Bitterfeld ein lebenslanges Lernen ermöglichen.
Mit ihrer Bildungsarbeit verfolgt die KVHS Anhalt-Bitterfeld die in der Präambel be-
schriebenen Zielsetzungen in der Erwachsenenbildung.

(2) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld arbeitet parteipolitisch neutral und in Vereinbarkeit mit der
freiheitlich demokratischen Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes der Bundes-
republik Deutschland.

(3) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist für die inhaltliche Arbeit in den von ihr angebotenen Pro-
grammbereichen verantwortlich. Sie hat für das Gebiet des Landkreises Anhalt-Bit-
terfeld ein langfristig wirkendes und breites Bildungsangebot (Einzelveranstaltungen,
Vortragsreihen, Lehrveranstaltungen, Kurse etc.) für Erwachsene und Heranwach-
sende unter dem Gesichtspunkt, diesen einen chancengleichen Zugang zu ihren Bil-
dungsangeboten zu ermöglichen, zu planen, zu organisieren und durchzuführen. Die
Bildungsangebote sollen sich an den Bedürfnissen der Bürger orientieren.

(4) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld nimmt ihre Aufgabe im Rahmen der kommunalen Daseins-
fürsorge für Bildung und Kultur wahr und ist in ihrer Arbeit an die durch den Landkreis
Anhalt-Bitterfeld zu beachtenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften gebunden.

(5) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld kooperiert bei der Gestaltung ihrer Bildungsarbeit nach
Möglichkeit mit anderen Trägern des öffentlichen Bildungswesens (Schule, Berufs-
schule, Hochschule etc.) und mit den sonstigen Trägern der Bildungsarbeit und Kul-
turpflege.
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§ 5
Beirat

(1) Für die KVHS Anhalt-Bitterfeld wird ein Beirat gebildet.

Der Bereit besteht aus:

a) zwei Mitgliedern kraft Amtes,
b) einer Anzahl der Fraktionen des Kreistages entsprechenden Anzahl von Mitglie-

dern, die jeweils auf Vorschlag der Fraktionen durch den Kreistag für die Dauer
der Wahlperiode bestimmt werden,

c) zwei Vertretern der an der KVHS Anhalt-Bitterfeld neben-/freiberuflich tätigen
Lehrkräfte, die vom Landrat auf Vorschlag des Leiters der KVHS berufen werden.
Der Landrat kann die von ihm ausgesprochenen Berufungen jederzeit wider-
rufen.

Diese Mitglieder sind stimmberechtigt. Für diese Mitglieder können Vertreter be-
stimmt werden. Dem Beirat müssen in überwiegender Zahl Personen angehören,
die durch ihre Berufstätigkeit oder durch ihre Mitwirkung im öffentlichen Leben mit
Fragen der Erwachsenenbildung vertraut und vom Träger (§ 2 Abs. 1) wirtschaftlich
unabhängig sind.

(2) Mitglieder Kraft Amtes sind:

a) der Landrat oder ein von ihm benannter Vertreter,
b) der Leiter des Schulverwaltungsamtes/KVHS.

(3) Zu den Sitzungen des Beirates können geladen werden:

a) der Leiter der KVHS,
b) die Fachbereichsleiter,
c) ein Vertreter des Seniorenbeirats des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

(4) Der Beirat gibt sich eine Geschäftsordnung.

(5) Der Beirat wählt aus seiner Mitte mit einfacher Mehrheit der stimmberechtigten
Mitglieder den Vorsitzenden, der auch die Sitzungen leitet, und den stellvertretenen
Vorsitzenden.

(6) Der Vorsitzende lädt im Einvernehmen mit dem Leiter des Schulverwaltungsamtes/
KVHS zu den Sitzungen ein.
Die Einberufung der Sitzung hat schriftlich mindestens 10 Tage vor der Sitzung zu
erfolgen. Die Sitzungen des Beirats finden nach Bedarf statt, jedoch mindestens
zweimal jährlich.

(7) Die Mitglieder des Beirates erhalten auf Antrag Ersatz der ihnen bei der Ausübung
ihrer Beiratstätigkeit entstandenen Fahrtkosten nach Maßgabe des Bundesreise-
kostengesetzes in der jeweils geltenden Fassung. Entgangener Arbeitsverdienst
wird nicht ersetzt. Die Entschädigung wird vom Landkreis Anhalt-Bitterfeld separat
von dieser Satzung in einer Entschädigungssatzung festgesetzt.

§ 6
Aufgaben des Beirates

(1) Der Beirat schlägt dem Träger (§ 2 Abs. 1) den Leiter der KVHS zur Anstellung vor
und besitzt ein Vorschlagsrecht zur Anstellung der pädagogischen Mitarbeiter der
KVHS Anhalt-Bitterfeld.

(2) Der Beirat wirkt bei der Aufstellung der Arbeitspläne für die KVHS Anhalt-Bitterfeld
mit und nimmt Stellung zu dem Entwurf des Haushaltsplans der KVHS Anhalt-Bitter-
feld. Er unterstützt die KVHS Anhalt-Bitterfeld in der Öffentlichkeitsarbeit und fördert
entsprechende Kontakte.

§ 7
Leitung

(1) Die KVHS Anhalt-Bitterfeld wird von einer nach Vorbildung und Werdegang geeigne-
ten Person geleitet (Leiter der KVHS).

(2) Der Leiter der KVHS ist unmittelbarer Dienstvorgesetzter der beim Landkreis An-
halt-Bitterfeld angestellten pädagogischen Mitarbeiter (Fachbereichsleiter) und Ver-
waltungsmitarbeiter der KVHS Anhalt-Bitterfeld.

(3) Der Leiter der KVHS trägt die Verantwortung für die Planung und Durchführung des
Bildungsangebots der KVHS Anhalt-Bitterfeld im Sinne dieser Satzung.

§ 8
Fachbereichsleiter

(1) Die Fachbereichsleiter müssen angemessen fachlich und pädagogisch qualifiziert
sein und über die erforderlichen Voraussetzungen verfügen, die sie zur Leitung der
einzelnen Bildungsbereiche der KVHS Anhalt-Bitterfeld (Fachbereiche) befähigen.

(2) Die Fachbereichsleiter tragen selbstständig Verantwortung für eine sachgerechte
Arbeit der ihnen zugewiesenen Fachbereiche und unterstützen den Leiter der KVHS
bei der Erfüllung der Aufgaben gemäß § 4 dieser Satzung.

§ 9
Neben-/freiberufliche tätige Lehrkräfte (Dozenten)

(1) Die Durchführung der Bildungsveranstaltungen der KVHS Anhalt-Bitterfeld wird in
der Regel entsprechend fachlich vorgebildeten neben- oder freiberuflich tätigen
Lehrkräften (Dozenten) übertragen.

(2) Die Dozenten erhalten für die Dauer der geplanten Bildungsveranstaltung einen
Lehrauftrag in Form eines Honorarvertrages. Durch diesen Vertrag wird weder in
arbeitsrechtlicher noch in versicherungsrechtlicher Hinsicht ein Dienstverhältnis mit
dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld begründet. Das Honorar wird nach den Bestimmun-
gen der Honorarsatzung der KVHS Anhalt-Bitterfeld festgelegt.
Die Versteuerung der Einkünfte aus den durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld ge-
zahlten Honoraren nach den hierfür einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen ob-
liegt den Dozenten.

(3) Den Dozenten wird die Freiheit der Lehre unter Beachtung der Bestimmungen ge-
mäß § 4 Abs. 2 dieser Satzung gewährleistet. Sie sind der Wahrheit und der Sache
verpflichtet und nicht an Weisungen gebunden.

(4) Der Leiter und die Fachbereichsleiter der KVHS Anhalt-Bitterfeld haben im Interesse
und zur Sicherstellung der Aufgabenerfüllung gemäß § 4 dieser Satzung das Recht,
aus pädagogischen und organisatorischen Gründen Hospitationen durchzuführen.

§ 10
Teilnehmer

(1) Die Teilnahme an den Bildungsveranstaltungen der KVHS Anhalt-Bitterfeld steht
allen offen. Für bestimmte Bildungsveranstaltungen (z. B. abschlussbezogene Lehr-
veranstaltungen) können Zulassungsvoraussetzungen gefordert werden.

(2) Voraussetzung für die Teilnahme an den Bildungsveranstaltungen der KVHS An-
halt-Bitterfeld ist eine ordnungsgemäße Anmeldung. Die Anmeldung hat verbind-
lichen Charakter und verpflichtet zur Zahlung eines Teilnehmerbeitrages entspre-
chend der vereinbarten Fälligkeit.

(3) Für die Teilnahme an den Bildungsveranstaltungen der KVHS Anhalt-Bitterfeld wird
in der Regel ein Teilnehmerbeitrag (Gebühr) erhoben. Näheres bestimmt sich nach
der Benutzungs- und Gebührensatzung der KVHS Anhalt-Bitterfeld.

§ 11
Mitgliedschaften des Trägers der KVHS

Der Träger der KVHS Anhalt-Bitterfeld (§ 2 Abs. 1) ist ordentliches Mitglied des Landes-
verbandes der Volkshochschulen Sachsen-Anhalt e.V. Der Landesverband ist Mitglied im
Deutschen Volkshochschulverband (DVV).

§ 12
Sprachliche Gleichstellung

Die Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten jeweils in weiblicher
und männlicher Form.

§ 13
Inkrafttreten

Die Satzung der KVHS Anhalt-Bitterfeld tritt mit dem Tag nach der Bekanntgabe in Kraft.

Köthen, 14.05.2018
- Dienstsiegel -

gez. U. Schulze

Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

Bekanntmachung des Zweckverbandes Goitzsche

Beschlüsse der Verbandsversammlung vom 14.05.2018

Öffentlicher Teil

02/2018
Pegelturm-Springen am Goitzschesee

03/2018
Durchführungsbeschluss Umsetzung Regionales Marketingkonzept Goitzsche

Muldestausee, OT Pouch, 15.05.2018

gez. Lars-Jörn Zimmer
Vorsitzender der Verbandsversammlung
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Haushaltssatzung des Zweckverbandes Goitzsche für das
Haushaltsjahr 2018

Aufgrund des § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA
S. 288) hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Goitzsche in der Sitzung am
26.03.2018 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der für die Erfüllung der Aufgaben des
Zweckverbandes Goitzsche voraussichtlich anfallende Erträge und entstehende Aufwen-
dungen sowie eingehende Einzahlungen und zu leistende Auszahlungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Erträge auf 423.600 EUR
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 468.500 EUR

2. im Finanzplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 400.500 EUR

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 416.600 EUR

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der Investitionstätigkeit auf 46.000 EUR

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
der Investitionstätigkeit auf 207.600 EUR

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
der Finanzierungstätigkeit 0 EUR

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der
Finanzierungstätigkeit 54.100 EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und für Investi-
tionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf

0 EUR
festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird auf

1.070.000 EUR
festgesetzt.

§4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf
80.000 EUR

festgesetzt.

§ 5

Der Zweckverband Goitzsche erhebt von seinen Mitgliedern eine Verbandsumlage in Höhe
von 225.000 EUR.

Muldestausee, Ortsteil Pouch, den 04.05.2018

gez. Klaus Hamerla Siegel
Verbandsgeschäftsführer

Das Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt in Halle teilte mit Schreiben vom

2. Mai 2018 unter Aktenzeichen 206.6.1-01710-Goi-HH2018

mit, dass die mit Bericht vom 27. März 2018 (Posteingang 29. März 2018) vorgelegte
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Goitzsche für das Haushaltsjahr 2018 zur Kennt-
nis genommen wurde.

Hierzu ergehen folgende Entscheidungen:

1. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

2. Der Haushaltsausgleich gemäß § 98 Abs. 3 KVG LSA wurde erreicht.

3. Der Beschluss zur Haushaltssatzung kann gemäß § 16 Abs. 1 GKG LSA i.V.m.
§ 146 Abs. 2 KVG LSA vollzogen werden.

Die Haushaltssatzung 2018 liegt

am 04.06.2018

und vom 06.06.2018 bis 07.06.2018

sowie vom 11.06.2018 bis 14.06.2018

in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Goitzsche in

06774 Muldestausee, OT Pouch, Poucher Dorfplatz 3

Montag bis Donnerstag von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

zur Einsichtnahme aus.

Muldestausee, OT Pouch, 09.05.2018

gez. Klaus Hamerla
Verbandsgeschäftsführer
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